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„Gold und Silber“
Zum 25. Mal gastierten die Musiker 
der Erzgebirgischen Philharmonie 
Aue unter der Leitung von General-
musikdirektor Naoshi Takahashi 
am Freitag, den 06. Januar 2017 
um 19.00 Uhr in der Aula der 
Grund- und Mittelschule Herrieden. 

Unter dem Motto „Gold und Silber“ 
bekamen das Publikum und die 
Ehrengäste – Landrat Dr. Ludwig, 
Bezirksrat Herr Lindörfer, Oberst 
Waters, stellvertretender Komman-
deur Romanelli, Weinprinzessin 
von Tauberzell Jessica I. und Apfel-
königin Anna-Maria I. – ein vielfäl-
tiges Programm präsentiert. 

Mit bekannten Melodien wie den „Kaiserwalzer“ von Johann Strauß, Ouvertüre zur Operette 
„Berliner Luft“ oder ein Potpourri 
aus der Operette „Im weißen Rössl“ 
wurde das neue Jahr begrüßt. 

Das sehr gut aufgelegte Duo Lean-
der de Marel (Moderation) und der 
Bass Laszlo Szilard Varga begeis-
terten die Zuhörer mit ihrer char-
manten, unterhaltsamen Art und 
sorgten für anhaltenden Applaus.

Ein sehr gelungener Abend, der bei 
den zahlreichen Zuhörern be-
stimmt in bester Erinnerung blei-
ben wird.
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Ehrenamtskarte 
für die neue  
Tauberzeller Weinprinzessin Jessica I.

Nachdem Jessica Kößer im Dezember vom Heimat- und Weinbau-
verein Tauberzell zur 31. Tauberzeller Weinprinzessin gekürt wurde, 
dankte stellvertretender Landrat Stefan Horndasch der ehemaligen 
Weinprinzessin Lena Schneider und überreichte an die nunmehr am-
tierende Weinhoheit die Bayerische Ehrenamtskarte des Landkreises 
Ansbach. „Sie sind Botschafterinnen des Tauberzeller Weines und ver-
treten den Landkreis Ansbach als lebens- und liebenswertes Wein-
anbau- und Tourismusgebiet bei vielen Veranstaltungen innerhalb und 
außerhalb unseres Landkreises.
„Die größte Ehre, die man einem Menschen antun kann, ist die, dass 
man zu ihm Vertrauen hat“, zitierte Jessica I. in ihrer Antrittsrede den 
Dichter Matthias Claudius und dankte damit dem Tauberzeller Winzer-
verein für das Vertrauen, dass sie eine würdige Repräsentantin für den 
örtlichen Rebensaft sein wird. Mit fast 70 Auftritten im Jahr opfert 
eine Weinprinzessin meist ihre gesamte Freizeit, um das Weinanbau-
gebiet und den Landkreis Ansbach zu vertreten. Zu den Aufgaben der 
Weinprinzessin gehören neben der Teilnahme an Weinveranstaltungen 
auch Auftritte bei Verbrauchermessen, wie etwa der Agrarmesse „Grü-
ne Woche“ in Berlin.
Der Landkreis Ansbach hat mittlerweile bereits mehr als 9.000 Ehren-
amtskarten ausgegeben. Mit der Bayerischen Ehrenamtskarte ist es 
den Ehrenamtlichen möglich, Vergünstigungen bei den rund 100 Ak-
zeptanzstellen im Landkreis Ansbach sowie bei zahlreichen Einrich-
tungen in ganz Bayern zu erhalten. Die Vergünstigungen reichen dabei 
von Rabatten bei kommunalen Einrichtungen wie Museen und 
Schwimmbädern bis hin zu Ermäßigungen bei Geschäften und Hand-
werksbetrieben.
Weitere Informationen zu den Bedingungen für den Erhalt der Baye-
rischen Ehrenamtskarte im Landkreis Ansbach und den Akzeptanz-
stellen sind auf der Internetseite des Landkreises Ansbach unter www.
landkreis-ansbach.de zu finden.

 
Stellvertretender Landrat Stefan 
Horndasch überreichte Jessica Kößer 
zum Dank für ihr Ehrenamt gemein-
sam mit Bürgermeister Johannes 
Schneider in Tauberzell die Bayeri-
sche Ehrenamtskarte des Landkreises 
Ansbach.
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Ehrung

der Prüfungsbesten  
im schulischen, akademischen 
und berufsbildenden Bereich

In der Stadtratssitzung am 14.12.2016 hat der Bürgermeis-
ter junge Menschen geehrt, die sich im schulischen, aka-
demischen und berufsbildenden Bereich durch Fleiß und 
Engagement mit ihren Leistungen hervorgehoben haben. 
Es ist bereits zur Tradition geworden, dass junge Menschen 
für die besonderen Leistungen in diesen Bereichen im Rah-
men einer Stadtratssitzung durch die Stadt Herrieden ge-
ehrt werden.
An der Ehrung konnten Tina Bengel, Christian Lörler und 
Fabian Goth nicht persönlich anwesend sein. 

Auf  dem Bild sind die Prüfungsbesten von links, nach Herriedens 
Bürgermeister Alfons Brandl, Franziska Reutter, Melanie Heller, 
Stefan Nefzger, Aysha Kandlbinder, Leonhard Mäckler und 
Christina Kaiser, zu sehen.

ACHTUNG!
Redaktionsschluss

für die nächste Ausgabe  
des Amtsblatts Herrieden in KW 4/2017 ist

Donnerstag, 19.1.2017, 12.00 Uhr.

Stadt Herrieden

Für die Benutzer des Redaktionssystems ist Redaktions-
schluss am Montag, 23.1.2017, 8.00 Uhr.



Nr. 1/Donnerstag, 12. Januar 2017 3

2. Ausschüttung der „Bürgerstiftung Herrieden“
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit dem Grundsatzbeschluss vom 18.09.2013 entschied sich der Stadtrat von Herrieden zur 
Errichtung der „Bürgerstiftung Herrieden“ im Rahmen der Stiftergemeinschaft Stadt und Land-
kreis Ansbach. Das anfängliche Gründungskapital in Höhe von 30.000 € ist zwischenzeitlich 
(31.12.2016) auf stolze 95.230 € angewachsen. Angewachsen durch die Bereitschaft von 
Herrieder Bürgern, Herrieder Unternehmen und mit Herrieden in Verbindung stehenden ex-
ternen Firmen für „ihre“ Bürgerstiftung zu spenden bzw. Zustiftungen (erhöht das Grundstock-
vermögen der Stiftung) vorzunehmen. Für 2017 ist es das erklärte Ziel, schnellstmöglich die 
100.000-€-Marke zu knacken. Der Stiftungsrat hat sich hierzu in seiner letzten Sitzung bereits Gedanken gemacht, wie dieses 
Ziel zu erreichen ist. So ist es erklärtes Ziel dieses Gremiums, im Rahmen des Altstadtfestes einen Kinderspielstand durch-
zuführen und eine Sommermatinee abzuhalten, wo weitere Einnahmen generiert werden können. Da es nicht nur Selbstzweck 
ist, das Grundstockvermögen zu erhöhen, sondern gemäß der Satzung auch mit den jährlichen Stiftungserträgen ein lebens-
wertes Umfeld in „unserer“ Stadt zu unterstützen und das Zusammenleben zu fördern, konnte ich rechtzeitig vor Weih-
nachten mit einigen Stiftungsratsmitgliedern bereits die zweite Ausschüttung vornehmen. Der Stiftungsrat hatte sich zuvor in 
intensiver Diskussion einstimmig für folgende Verwendung ausgesprochen:
•	 1.500 € stehen für die Aufwertung des Herrieder Marktplatzes zur Verfügung. Ziel ist es, durch Sitz- und Liegeflächen mit 

einer Bücherecke einen gemütlichen Verweilort zu schaffen, an dem Bürgerinnen und Bürger ihre Mittagspause verbringen 
können. Es besteht hier die Möglichkeit, durch einen Projektfonds der Städtebauförderung die Summe auf 3.000 € zu er-
höhen.

•	 400 € für die Unterstützung eines geplanten Theaterprojektes, welches in den Räumlichkeiten der neu renovierten Stadt- 
und Pfarrbücherei der Milkan-Gruppe (Milkan = Medienkompetenz im Landkreis Ansbach) durchgeführt werden soll. 
Hierbei sollen die erforderlichen Eintrittspreise der Her-
rieder Besucher subventioniert werden.

•	 400 € zur Unterstützung eines Nachwuchskontestes 
(Start-up-Veranstaltung der Kleinkunstbühne Alte Seile-
rei e. V.). 

	 Grundsätzlich kann man mit Zustiftungen den Denkmal-
schutz und das Wohlfahrtswesen, die Steigerung der 
Lebensqualität, die Heimatpflege sowie den Naturschutz 
und die Tradition und den Brauchtum in Herrieden unter-
stützen. Sollten Sie diesbezüglich Fragen bzw. Interesse 
haben, wenden Sie sich bitte an die Stadtkämmerei. Sie 
werden hier umfassend informiert. 

Ihr 
Alfons Brandl 
Erster Bürgermeister

Klangkostbarkeiten im Gotteshaus voll zum Erblühen gebracht

Die „Bamberger Bachsolisten“ begeisterten  
bei ihrem Benefizkonzert das Publikum  

in der Herriedener Stiftsbasilika
Als ein erlesenes Fest der Barockmusik erwies sich das Benefizkonzert zugunsten einer Ausbildungsstätte 
im Kongo zum Jahresschluss in der Stiftsbasilika in Herrieden. 

Die „Bamberger Bachsolisten“, weitgehend aus ehemaligen Virtuosen der „Bamberger Symphoniker“ 
bestehend, widmeten sich Werken von Johann Joachim Quantz, Giovanni Battista Vitali, Antonio 
Vivaldi und Georg Philipp Telemann. Hierbei verstanden es die Musiker in vortrefflicher Weise, im 
Einklang zwischen dem barocken Ambiente und der lebendig präzisen Eleganz ihres Spiels einen 
prachtvollen Klangteppich zu entfalten, der jeden Liebhaber dieses Genres in Begeisterung versetzte. 
Otto Winter (Oboe), Manfred Wengoborski und Eva Sohni (1. und 2. Violine), Claudia Hödl-Kabadaic 
(Cello) und Stefan Ubl (Cembalo) ergänzten sich technisch und stilistisch in virtuoser Vielfalt und 
Präzision bei wechselnder Besetzung zu einem empfindungsreichen, geschlossenen Ganzen. 

– Fortsetzung auf Seite 4 –
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Landratsamt kämpft weiterhin gegen illegale 
Container
Im Landkreis Ansbach stellen dubiose Firmen zunehmend illega-
le Altkleidercontainer auf. In den letzten Wochen wurden dem 
Landratsamt Ansbach wie auch bereits im Februar 2016 erneut 
die Aufstellung silberner Container zur Sammlung von Altkleidern 
und Schuhen gemeldet. Diese sind ebenfalls silberfarben, jedoch 
im Gegensatz zu den früher aufgestellten Containern, die mit 
roten Aufklebern versehen waren, jetzt bunt beklebt. Dem Land-
ratsamt Ansbach sind Container dieser Bauart bereits in Aurach 
(ALDI-Parkplatz) und in Herrieden (REWE-Parkplatz) bekannt. 

Eine umweltgerechte und legale Verwertung ist nicht gewähr-
leistet. Da auf den Containern die durchführende Firma nicht 
angegeben ist, versucht das Landratsamt Ansbach aktuell, den 
Aufsteller zu ermitteln. Um eine Sammlung von Altkleidern und 
Schuhen rechtmäßig durchführen zu können, müsste diese drei 
Monate vor Sammelbeginn beim Landratsamt Ansbach angezeigt 
werden. 
Falls Bürgerinnen und Bürger hierzu Angaben machen können, 
z. B. Name oder Kfz-Kennzeichen der Firma, die derartige Con-
tainer aufstellt, leert oder entfernt, bittet das Landratsamt um 
Mitteilung unter der Telefonnummer 0981/468-3213 oder E-Mail: 
abfallrecht@landratsamt-ansbach.de. Um nicht in Erscheinung zu 
treten, erfolgen die Leerungen der illegalen Container erfahrungs-
gemäß in den Nachtstunden, wenn die Plätze der Aufstellung, 
wie etwa Parkplätze von Supermärkten, nicht mehr frequentiert 
werden.

Mit der „Trisonate D-Dur für Oboe, Violine und Continuo“ eröffneten die „Bamberger Bachsolisten“ das 
Konzert. Das von Johann Joachim Quantz, dem langjährigen Flötenlehrer von Friedrich dem Großen, kom-
ponierte Werk glänzte durch seinen ausgeprägten Wechsel zwischen heiter jubilierender Vitalität und melo-
disch weicher Getragenheit bei dezenter Generalbassbegleitung. Die „Chaconne in g-Moll“ von Giovanni 
Battista Vitali lebte von ihren hoch komplex gebotenen, spanisch folkloristischen Elementen und einer 
motivisch schon romantisch anmutenden Klanggebung. Sich noch weit mehr in romantische Klangbilder 
wagend, begeisterte „L‘inverno“- Der Winter- aus Antonio Vivaldis bekanntem Zyklus „Die vier Jahreszeiten“: 
Eine vor Kälte erstarrende Winter-Atmosphäre, schneidender Wind in dissonantem Staccato, frierende, 
stampfende Füße, Zähneklappern; dann die behagliche Wärme im Kaminzimmer, Pizzicato-Regentropfen 
des Cello außen an der Fensterscheibe; Tanzfiguren eines Schlittschuhläufers, der Sturz, tauendes Eis, ein 
Sturmwind, der alles hinwegfegt; ein vielfältiges, hervorragend interpretiertes Winterbild. Es folgte das 
„Concerto d-Moll, das elfte von zwölf Violinkonzerten aus dem Zyklus „L‘Estro armonico“ -Die harmonische 
Eingebung - von Antonio Vivaldi: Zwei sich reizvoll auf höchstem Niveau ergänzende Violinen gingen in ein 
ausgedehntes, mit kraftvollen Violin-Akkorden unterlegtes Cello-Solo über und endeten im Allegro mit einer 
reizvoll verspielten, komplexen Fugierung.

Als instrumental perfekte Klangvirtuosen brachten die fünf Interpreten die dargebotenen barocken 
Kostbarkeiten voll zum Erblühen: In elegant souveränem Zusammenspiel, aber auch in überzeugen-
dem Solo, harmonierten voll Vitalität und Leichtigkeit die Violinen von Manfred Wengoborski und 
Eva Sohni. Perfekt bewältigte, bogentechnische Raffinesse mit faszinierenden Passagen in äußerst 
komplexer Grifftechnik, akkurate spielerische Leichtigkeit, sensibel interpretierte Klangnuancen und

dramatisch virtuos vorgetragene Skalenläufe vereinten sich in faszinierender Weise mit dem in barocker Diszipliniert-
heit singenden Cello von Claudia Hödl-Kabadaic. Zwischen kraftvoller Leidenschaftlichkeit und filigraner Subtilität 
bereicherte die Cellistin das Spiel der Violinen. Otto Winter als Oboist beeindruckte durch seine virtuos modulieren-
de, facettenreiche Tongestaltung. In elegisch weichen, transparent gestalteten Phrasierungen und voll klanglicher 
Geschmeidigkeit kommunizierte er in anrührender Weise mit den Streichern. Sefan Ubl war es vorbehalten, mit einem 
transparenten, die barocke Atmosphäre unterstreichenden „Basso continuo“ den klanglichen Barockrahmen ein-
fühlsam zu gestalten.
Als konzertanter Höhepunkt endete das vielseitige barocke Klangmosaik der „Bamberger Bachsolisten“ mit dem 
farbenfroh vitalen „Quartett Nummer III“ aus der „Sammlung höfischer Tafelmusik“ von Georg Friedrich Telemann: 
Ein komplex fugiertes „Allegro“, einander einfühlsam melodisch umspielend, mit reicher Harmonik, das „Grave“ und 
ein temperamentvolles, fröhliches „Schluss-Allegro“ ergänzten sich zu einem exzellent gebotenen Meisterwerk – ein 
würdiger Abschluss für ein barockes Kammerkonzert, 
welches die begeisterten Zuhörer mit viel Applaus be-
dachten.
Der Herriedener Bürgermeister Alfons Brandl ehrte im 
Anschluss Stefan Ubl für seine langjährige leitende Tä-
tigkeit im Rahmen der Stiftsbasilika-Konzerte. Die FLZ 
wird ausführlich berichten. � Volker Schmidt

Ein hervorragendes Barockkonzert zum Jahresschluss 
boten die „Bamberger Bachsolisten“ in der Herriedener 
Stiftsbasilika Sankt Vitus und Sankt Deocar. Die Inter-
preten von links: Manfred Wengoborski, Stefan Ubl, Eva 
Sohni, Claudia Hödl-Kabadaic und Otto Winter.

Bild: Volker Schmidt
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Legal aufgestellte Container gewerblicher Unternehmen oder 
karitativer Einrichtungen können Sie im Regelfall daran erkennen, 
dass der komplette Name des Aufstellers mit vollständiger An-
schrift und dessen Festnetznummer angegeben sind. Sollten 
Zweifel bestehen, ob ein Altkleidercontainer zulässigerweise auf-
gestellt ist, können Bürgerinnen und Bürger dies ebenfalls unter 
den vorst. genannten Kontaktdaten erfragen. Das Landratsamt 
Ansbach benötigt hierzu den Namen des Betreibers, der auf dem 
Container genannt ist sowie die Straße und den Ort der Auf-
stellung. Zudem hat der Landkreis Ansbach auch eigene Con-
tainer zur Sammlung von Alttextilien aufgestellt. Diese weißen 
Container mit Aufdruck des Landkreiswappens stehen in vielen 
Kommunen des Landkreises. 
Das Landratsamt Ansbach bittet, die illegalen silbernen Container 
nicht zu nutzen. Nur wenn die Container nicht mehr befüllt wer-
den, kann der Aufsteller mittel- bis langfristig dazu bewegt wer-
den, diese freiwillig zu entfernen, da er dann keine Erlöse erzielen 
kann.

Einladung zum Informationsvormittag
Die Hochschule Coburg und das Landratsamt Ansbach – Gesund-
heitsamt laden interessierte Bürger recht herzlich ein, sich unver-
bindlich über das Gruppenprogramm „Das tut mir gut! Gemein-
sam aktiv und gesund älter werden“ zu informieren.
Am Donnerstag, den 19.1.2017 von 9.30 bis 10.30 Uhr im katho-
lischem Pfarrheim in Herrieden, Marktplatz 2.
Das Programm wurde von der Hochschule Coburg entwickelt und 
startet im März 2017. Es bietet Menschen ab 60 Jahren die Mög-
lichkeit, sich und ihrer Gesundheit etwas Gutes zu tun. Die Grup-
pe trifft sich regelmäßig, um sich über verschiedene Themen 
auszutauschen und gemeinsame Aktivitäten zu planen.
Dabei dreht sich alles um das Thema Gesundheit. Also um Fragen 
wie:
Wie kann ich fit und aktiv bleiben?
Wie ernähre ich mich ausgewogen?
Was mache ich, wenn ich eine chronische Erkrankung habe?
Wo bekomme ich Informationen über meine Erkrankung her?
Wie finde ich vertrauenswürdige Informationen im Internet?
Nähere Informationen gibt es bei:
Johanna Knott, Landratsamt Ansbach - Gesundheitsamt, 
Tel. 0981/46871
oder per E-Mail: johanna.knott@landratsamt-ansbach.de

Landratsamt Ansbach verlängert Sperrung 
der B 25
Das Landratsamt Ansbach hat mit verkehrsrechtlicher Anordnung 
die Sperrung der B 25 für Fahrzeuge mit einem zulässigen Ge-
samtgewicht von über 12 t bis zur Fertigstellung der Ortsumge-
hung Dinkelsbühl verlängert. „Die Sperrung der B 25 führt im 
Ortsbereich der Städte Feuchtwangen und Dinkelsbühl und der 
Gemeinden Wilburgstetten und Schopfloch zu einer spürbaren 
Entlastung der Wohnbevölkerung von Lärm und Abgasen. Daher 
begrüße ich, dass die Regierung von Mittelfranken einer weiteren 
Verlängerung zugestimmt hat“, so Landrat Dr. Jürgen Ludwig.
Das Verwaltungsgericht Ansbach hat mit Urteil vom 2. August 
2010 die Rechtmäßigkeit der Durchfahrtsverbote auf der B 25 
bestätigt. Nach Überzeugung des Landratsamtes Ansbach hat sich 
die angeordnete Sperrung als geeignet und effektiv erwiesen. In 
dem im Vorfeld durchgeführten Anhörverfahren wurden von den 
Verbänden keine rechtlich relevanten neuen Gesichtspunkte vor-
getragen, die einer Verlängerung der Sperrung entgegenstehen.
Nachdem die Bundesregierung ab Juli 2018 eine Ausweitung der 
Lkw-Maut auf alle Bundesstraßen beschlossen hat, muss die An-
ordnung mit Inkrafttreten der Neuregelung einer erneuten Über-
prüfung unterzogen werden.

Sprechtage
•	 Zentrum Bayern Familie und Soziales; Region Mittelfranken im 

Landkreis Ansbach - Außensprechtag
	 - keine Termine - 9.00 bis 14.00 Uhr im Landratsamt Ansbach, 

Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach

•	 Angehörigenberatung, Fachstelle für pflegende Angehörige 
der Stadt und Landkreis Ansbach

	 Außensprechstunden Seniorenhof Bechhofen, Gunzenhause-
ner Straße 53, 91572 Bechhofen

	 Dienstag, 17.01.2017, Sprechzeiten 15.00 - 16.00 Uhr

•	 Angehörigengesprächskreis der Fachstelle für pflegende 
Angehörige der Stadt und Landkreis Ansbach

	 Seniorenhof Bechhofen, Gunzenhausener Straße 53, 91572 
Bechhofen

	 Dienstag, 17.01.2017, 16.15 bis 17.45 Uhr 

•	 Notariat Dr. Christoph Anderle/Dr. Matthias Dietrich, Martin-Lu-
ther-Platz 43, Ansbach, Telefon: 0981/17031 (vorherige Anmel-
dung) 

	 Dienstag, 07.02.2017 ab 15.00 Uhr im Rathaus,
	 1. Stock, Zimmer Nr. 15

•	 Notariat Volker Appel, Bahnhofsplatz 1, Ansbach, Telefon: 
0981/421110 (vorherige Anmeldung) 

	 Dienstag, 17.01.2017 im Rathaus, 1. Stock, Zimmer Nr. 15, 
	 von 15.00 bis 17.00 Uhr

Festlegung des Sanierungsgebietes 
,,Altstadt Herrieden“
Der Stadtrat beschließt das im nachfolgenden Satzungstext be-
schriebene Gebiet der Altstadt von Herrieden als Sanierungsge-
biet nach §§ 142 und 143 des Baugesetzbuches, in der mit Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 in Kraft getretenen Fassung 
(zuletzt geändert durch Art. 6 G vom 20.10.2015), förmlich fest-
zulegen (Beschluss vom 14.12.2016).
Sanierungsmaßnahmen in diesem förmlich festzulegenden Sa-
nierungsgebiet werden im vereinfachten Verfahren durchgeführt 
(§ 142 Abs. 4). Die Anwendungen der Vorschriften des  
3. Abschnittes aus dem Kapitel 2 des BauGB (besondere sanie-
rungsrechtliche Vorschrift §§ 152, 154,155) wird ausgeschlossen.
Dagegen wird die Genehmigungspflicht entsprechend § 144  
Abs. 1 und 2 BauGB für das Sanierungsgebiet Altstadt festgelegt.

Satzung
der Stadt Herrieden über förmliche Festlegung
des Sanierungsgebietes,,Altstadt Herrieden“

nach dem vereinfachten Verfahren gem. Baugesetzbuch

Die Stadt Herrieden erlässt aufgrund Art. 23 der Gemeindeord-
nung (GO) für den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekannt-
machung vom 22.08.1998 (BayRS 2020-1-1-l), in Kraft getreten 
ab 30.12.2015 und der §§ 142 und 143 des Baugesetzbuches, in 
der ab dem 23.09.2004 in Kraft getretenen Fassung, gemäß Be-
schluss des Stadtrates vom 14.12.2016 folgende Satzung

§ 1
Feststellung des Sanierungsgebietes

1.1	 Zur Behebung städtebaulicher Missstände im Bereich des 
Gebietes der Altstadt Herrieden, einschließlich Randberei-
chen mit Bezug zur Altstadt – für deren Durchführung Sanie-
rungsmaßnahmen erforderlich sind – wird das in Absatz 1.2 
und 1.3 näher bezeichnete Gebiet als Sanierungsgebiet 
förmlich festgelegt. 
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1.2	 Das Sanierungsgebiet umfasst alle Grundstücke innerhalb 
der im Lageplan M 1:1000 (Erläuterung siehe Punkt 1.3) 
abgegrenzten Flächen und der nachfolgend beschriebenen 
Begrenzungslinie: 

	 Im Süden – durch die nördliche Talraumbegrenzung des Alt-
mühltals, die bei Flst. 225, in den Altmühlhaag übergeht.

	 Im Westen – durch die nördliche bzw. östliche Grenze des 
Altmühlhaags bis hin zur südlichen Grenze des Flst. 281, 
dieser nach Westen folgend, abknickend nach Norden und 
der westlichen Grenze der Flst. 281, 288/3 und 285 bis zur 
südlichen Grenze der Neunstetterstraße, dieser nach Osten 
folgend und bei Flst. 276 nach Norden überspringend und 
der östlichen Grenze der Ansbacher Straße folgend bis auf 
Höhe des Grundstücks Flst. 267, das in die Umgrenzung ein-
bezogen wird.

	 Im Norden bis zur Südgrenze der Münchener Straße, diese 
nach Osten folgend und in Verlängerung weiterführend mit 
der Südgrenze des Altstadtradweges Flst. 1667/41.

	 Im Osten – durch die Westgrenze des Altstadtweges Flst. 
1667/41 bis zur Einmündung in die Bahnhofsstraße, die 
Nord- und Westgrenze von Flst. 240 folgend, die Bahnhofs-
straße überspringend und entlang der südöstlichen Grenze 
von Flst. 233/4 in Verlängerung bis hin zur nördlichen Alt-
mühltalraumgrenze.

	 Alle Flurnummern liegen innerhalb der Gemarkung Herrie-
den (das beiliegende Flurstücksnummernverzeichnis ist Be-
standteil der Satzung).

1.3	 Der Lageplan M 1:1000 mit den äußeren Grenzen des Sanie-
rungsgebietes „Altstadt Herrieden“ ist Bestandteil dieser Sat-
zung und kann im Rathaus Herrieden, während der Dienst-
zeit, jederzeit eingesehen werden.

1.4	 Die Begründung zur Satzung über die förmliche Festlegung 
des Sanierungsgebietes „Altstadt Herrieden“ im vereinfach-
ten Verfahren ist ebenfalls Bestandteil dieser Satzung und 
kann im Rathaus Herrieden während der Dienstzeit jederzeit 
eingesehen werden.

1.5	 Das Sanierungsgebiet erhält die Bezeichnung „Altstadt Her-
rieden“.

§ 2
Vereinfachtes Verfahren

2.1	 Die Sanierungsmaßnahmen werden im vereinfachten Ver-
fahren nach § 142 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Die Anwen-
dung der Vorschriften des 3. Abschnittes aus dem 2 Kapitel 
des Baugesetzbuches (besonders sanierungsrechtliche Vor-
schriften §§ 152, 153, 154, 155) wird ausgeschlossen.

2.2	 Dagegen wird die Genehmigungspflicht entsprechend § 144 
Abs. 1 und 2 BauGB für das Sanierungsgebiet „Altstadt Her-
rieden“ festgelegt.

2.3	 Im Sanierungsgebiet steht der Stadt ein Vorkaufsrecht nach  
§ 24 Abs. 1 Nr. 3 BauGB zu.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Herrieden, 14.12.2016

gez. Alfons Brandl
Erster Bürgermeister

Anlage zu § 1 Nr. 1.2:
Im Sanierungsgebiet der Stadt Herrieden liegen folgende Flur-
stücke der Gemarkung Herrieden (Stand vom 01.12.2016 nach 
Kataster):
	 1	 26	 55	
	 3	 27, 27/2	 56	
	 4/2	 28	 57	
	 5	 30	 58, 58/1	
	 6	 31, 31/1	 59	
	 7	 33	 61	

	 9, 9/1	 34	 62, 62/1	
	 10	 36	 65	
	 11	 37	 66	
	 12	 39	 67	
	 14	 40	 68	
	 16	 41, 41/1, 41/2	 68/2	
	 17	 42	 68/3	
	 18	 43, 43/1	 68/4	
	 19	 45	 69	
	 21, 21/1	 46	 70	
	 22/2	 47/1	 70/4	
	 23, 23/1	 49, 49/3	 72	
	 24	 50	 73, 73/1	
	 25	 51	 76, 76/2	
	 77	 138	 202	
	 78	 139	 203	
	 79, 79/2	 140	 204	
	 80	 141	 205, 205/1, 205/2	
	 82	 142	 206	
	 83	 143	 207	
	 84	 144	 208	
	 85	 145	 209	
	 86	 147	 210, 210/2	
	 87	 148	 211	
	 88, 88/1	 149	 212	
	 89	 150	 213	
	 90	 151, 151/2	 214	
	 91	 152, 152/2	 215	
	 92	 153, 153/2	 216	
	 94,94/1	 154	 218	
	 95	 155, 155/1	 219	
	 96/2	 157	 220	
	 97, 97/2	 158	 224	
	 98	 159	 225, 225/2, 225/3	
	 100, 100/1	 160	 226, 226/1, 226/2, 226/3
	 101, 101/1, 101/2	 162	 227	
	 102	 164	 228	
	 103	 166	 229	
	 105	 166/2	 230	
	 107	 168	 231, 231/2	
	 109	 169	 232, 232/2, 232/3, 232/4	
	 110, 110/1	 170, 170/1	 232/5, 232/8, 232/9	
	 111	 173	 232/10, 232/11	
	 112, 112/1	 174	 233, 233/2, 233/3, 233/4
	 113	 176, 176/2	 234, 234/1, 234/2	
	 114	 177, 177/1	 235	
	 115	 179	 239	
	 116	 181	 241	
	 117	 182, 182/2	 242	
	 118	 183	 246	
	 120	 184	 246/3	
	 121	 185	 247	
	 122	 186	 267, 267/1	
	 123	 187, 187/1, 	 268	
		  187/2	
	 124	 188	 269	
	 125	 189	 270, 270/2, 270/3, 270/5
	 126, 126/2	 191	 270/6, 270/7, 270/8, 270/9
	 127	 192, 192/1	 271, 271/1, 271/2, 271/3
	 128	 193	 271/4	
	 130	 194, 194/2	 273, 273/1	
	 131, 131/2, 131/3	 195	 275	
	 132	 196	 276	
	 133	 197	 281	
	 135	 198	 281/2	
	 136	 200	 282	
	 137, 137/1	 201, 201/2	 283	
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	 284		
	 285					   
	 288/3					   
	 334/14					   
	 1667/2					   
	 1667/64					   
	 1667/65					   
	 1667/89					   
	 1667/95					   
	 1667/96					   
	 1667/98					   
	 1667/99					   
	 1667/112					   
	 1667/143, 1667/146				  
	 1667/169					   
	 1667/185					   
	 1667/186					   
	 1667/187					   
	 1667/188					   
	 1667/189					   
	 1667/190					   

Vollzug der Wassergesetze und  
des Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes
Einleiten von Misch- und Abwasser aus der Kläranlage Her-
rieden und dem RÜB V in den Entwässerungsgraben zur Alt-
mühl, Landkreis Ansbach
Das Landratsamt Ansbach hat mit dem Bescheid vom 14.12.2016, 
Az. 632-20 SG 43gr die gehobene Erlaubnis für die Einleitung von 
Misch- und Abwasser aus der Kläranlage Herrieden und dem  
RÜB V in den Entwässerungsgraben der Altmühl, Landkreis Ans-
bach, befristet bis 31.1.2018 erteilt.

Eine Ausfertigung des Bescheides mit Rechtsbehelfsbelehrung 
und den zugrunde liegenden Antragsunterlagen liegt zur allge-
meinen Einsicht bei der Stadtverwaltung Herrieden in der Zeit 
vom 13.1.2017 bis 30.1.2017 während der Dienststunden aus. 
Der Bescheid wurde dem Antragsteller zugestellt. Mit dem Ende 
der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber den übrigen 
Betroffenen als zugestellt.

Herrieden, 28.12.2016
Brandl, Erster Bürgermeister

Vollzug der Wassergesetze und des Bayer. 
Verwaltungsverfahrensgesetzes
Einleiten von Misch- und Niederschlagswasser im Einzugs-
gebiet der Kläranlage Elbersroth in die Wieseth, einen Ent-
wässerungsgraben zur Wieseth, einen Entwässerungsgraben 
zum Gründleinsbach und den Charbach, Landkreis Ansbach
Das Landratsamt Ansbach hat mit dem Bescheid vom 14.12.2016, 
Az. 632-20 SG 43gr die gehobene Erlaubnis für die Einleitung von 
Misch- und Niederschlagswasser im Einzugsgebiet der Kläranlage 
Elbersroth in die Wieseth, einen Entwässerungsgraben zur Wie-
seth, einen Entwässerungsgraben zum Gründleinsbach und den 
Charbach, Landkreis Ansbach, befristet bis 31.12.2036 erteilt.

Eine Ausfertigung des Bescheides mit Rechtsbehelfsbelehrung 
und den zugrunde liegenden Antragsunterlagen liegt zur allge-
meinen Einsicht bei der Stadtverwaltung Herrieden in der Zeit 
vom 13.1.2017 bis 30.1.2017 während der Dienststunden aus. 
Der Bescheid wurde dem Antragsteller zugestellt. Mit dem Ende 
der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber den übrigen 
Betroffenen als zugestellt.

Herrieden, 28.12.2016
Brandl, Erster Bürgermeister

Stellenausschreibung
Im April 2015 wurde die Stadt Herrieden vom Verein Transfair 
e.V. als „Fair Trade Town“ ausgezeichnet und möchte ihr entwick-
lungspolitisches Engagement weiter ausbauen. Um dies zu er-
reichen, sucht die Stadt Herrieden zum 01.04.2017

eine/n teilzeitbeschäftigte/n Mitarbeiter/in 
für die Koordination kommunaler  

Entwicklungszusammenarbeit.
Der Beschäftigungsumfang beträgt 60 % einer Vollbeschäftigung 
(derzeit 23,4 Stunden pro Woche) und ist befristet bis 31.03.2019.
Aufgabengebiet:
•	 Erarbeitung eines entwicklungspolitischen Handlungskon-

zeptes für die Stadt Herrieden in Abstimmung mit bereits be-
stehenden Konzepten (z. B. städtebauliches Entwicklungskon-
zept, Klimaschutzkonzept). Grundlage hierfür sind die 
international gültigen Nachhaltigkeitsziele (SDG’s)

•	 Schaffung langfristiger Strukturen, um die Koordinationsstelle 
in Herrieden langfristig zu etablieren

•	 Umstellung der Kommunalverwaltung und deren Einrichtun-
gen auf faire Beschaffung

•	 Erhöhung des Bewusstseins und Engagements der Bürger-
schaft in entwicklungspolitischen Themen mit einer gezielten 
Informations- und Öffentlichkeitsarbeit

•	 Ausbau von Kooperationen/Vernetzung von Akteuren – im 
ersten Schritt sind die in Herrieden vorhandenen Akteure zu 
vernetzen. Dann sind weitere Gruppen und Vereine mit ein-
zubeziehen. Dazu gehört auch die überörtliche Vernetzung, 
um den Austausch vielfältiger zu gestalten

•	 Steigerung der Umsatzzahlen fair gehandelter Produkte in Zu-
sammenarbeit mit dem Eine-Welt e.V. und den Gewerbetrei-
benden der Stadt Herrieden

Anforderungsprofil
•	 Erfolgreich abgeschlossenes (Fach-) Hochschulstudium (Ba-

chelor) der Fachrichtungen: Nachhaltige Entwicklung, Interna-
tionale Beziehungen, Politikwissenschaft, Geografie, Soziolo-
gie oder vergleichbare Ausbildung

•	 Einschlägige Berufserfahrung in der kommunalen Entwick-
lungspolitik oder entwicklungspolitischen Inlandsarbeit oder 
internationalen Entwicklungszusammenarbeit, bevorzugt mit 
Auslandserfahrung

•	 Spezifische Kenntnisse über die international gültigen Sustai-
nable Development Goals (SDG’s)

•	 IT-Kenntnisse (Word, Excel, Outlook, PowerPoint)
•	 Kenntnisse im Projektmanagement
•	 Ausgeprägtes Kommunikationsverhalten und interkulturelle 

Kompetenzen
•	 Sehr wichtig sind ein hohes Maß an Leistungsfähigkeit, Orga-

nisationsfähigkeit, Selbstständigkeit, Teamfähigkeit und 
Durchsetzungsfähigkeit

Wir bieten:
•	 Einen modernen und vielseitigen Arbeitsplatz in einem dienst-

leistungsorientierten Rathaus
•	 Ein eigenverantwortliches Aufgabengebiet
•	 Eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD. Die Ein-

gruppierung ist je nach Qualifikation in der Entgeltgruppe 11 
vorgesehen

•	 Betriebliche Altersversorgung mit privaten Aufstockungsmög-
lichkeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Diese richten Sie bitte bis zum 31.01.2017 an:
Stadt Herrieden, Personalverwaltung, Herrnhof 10, 91567 Her-
rieden.
Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen Bürgermeister Alfons 
Brandl unter Tel. 09825/808-10 bzw. unter 0171/7655675 oder 
unsere Geschäftsleitende Beamtin, Frau Anja Schwander, unter 
Tel. 09825/808-21 zur Verfügung.
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Öffnungszeiten im Rathaus
Die Stadtverwaltung ist täglich von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
dienstags zusätzlich von 13.00 Uhr - 18.00 Uhr geöffnet. Wäh-
rend der restlichen Zeit bleibt das Rathaus geschlossen.

Das Bürgerbüro ist geöffnet:
Montag - Donnerstag 	   8.00 Uhr - 13.00 Uhr,
Dienstag			    8.00 Uhr - 18.00 Uhr und
Freitag			     8.00 Uhr - 12.00 Uhr.

Das Standesamt ist geöffnet:
Montag - Freitag von	   8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich von 	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Wichtige Telefonnummern 
Während der Geschäftszeiten der Verwaltung
Mo. - Fr.	�  8.00 - 12.00 Uhr
Mo., Mi. und Do.	�  13.00 - 16.15 Uhr
Di.	�  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale � 09825/808-0
Ordnungsamt � 09825/808-12, Herr Baumgärtner

Technisches Bauamt 
Herr Jechnerer	�  Tel. 09825/808-31; mobil 0170/7851253 

Forstamt
Herr Erdmann	�  Tel. 09825/337; mobil 0160/5837620
Dienstag im Rathaus, I. Stock, von 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Wasserversorgung, Rohrbruch, Wasserzähler
Herr Ortenreiter	�  Tel. 09825/9279951

Straßen, öffentliche Gebäude 
Herr Schneeberger, Bauhofleiter	�  mobil 0151/12138824

Kläranlagen, Abwasserpumpwerke, Kanal
Herr Ziegler	�   Tel. 09825/5510

Straßenlaternen, Elektro
Herr Trammer	�  Tel. 09825/5510

Gärtnereileitung		�  mobil 0171/7655664
Herr Wellhöfer	

  2017
Datum	 Uhr-	 Was	 Wo	 Wer
	 zeit

 Termine   in der Gemeinde
Fr., 13.01.2017		  Weltfriedensgebet	 Christuskirche Herrieden	 Eine-Welt e.V.

Fr., 13.01.2017	 19:30	 Hauptversammlung FFW Elbersroth	 Feuerwehrhaus	 FFW Elbersroth
Fr., 13.01.2017	 19:30	 Jahreshauptversammlung 	 Schützenheim	 Schützenverein Rauenzell
		  Schützenverein Rauenzell mit Neuwahl		

Sa., 14.01.2017	 10:00	 Christbaum-Sammelaktion 	 im Stadtgebiet Herrieden	 SG TSV/DJK Herrieden
		  SG TSV/DJK Herrieden		

Sa., 14.01.2017	 19:00	 Jahreshauptversammlung 	 Feuerwehrhaus	 FFW Hohenberg
		  FFW Hohenberg		

Fr., 20.01. - 		  Familienbildungswochenende Kolping	 Pfronten-Rehbichel	 Kolpingsfamilie Herrieden
So., 22.01.2017		

Fr., 20.01.2017	 19:30	 Jahreshauptversammlung 	 Gemeinschaftshaus Rauenzell	 Kriegerverein Rauenzell
		  Kriegerverein Rauenzell		

Sa., 21.01.2017		  Tagesskifahrt nach Oberjoch	 Oberjoch	 DAV Herrieden

Sa., 21.01.2017		  Theateraufführung FC Neunstetten	 Sportheim Neunstetten	 1. FC Neunstetten

Sa., 21.01.2017	 10:00	 Bayerische Meisterschaften im 	 Dreifachturnhalle der Realschule	 SG TSV/DJK Herrieden
		  FUTSAL der U19-Junioren	

Sa., 21.01.2017	 19:00	 Jahreshauptversammlung Reitverein	 Reiterstüble	 Reit- und Fahrverein Herrieden

So., 22.01.2017	 17:30	 Theateraufführung FC Neunstetten	 Sportheim Neunstetten	 1. FC Neunstetten

So., 22.01.2017	 19:00	 Hauptversammlung Skiverein	 Gasthaus Deboy	 Ski- und Wanderverein 
				    Birkach-Elbersroth e.V.

Do., 26.01.2017	 19:00	 Hauptversammlung	 Schützenhaus	 Schützenverein Elbersroth

Fr., 27.01.2017	 16:30	 Blutspenden	 ehem. Berufsschule, Steinweg	 BRK, Herrieden

Fr., 27.01.2017	 19:30	 Hauptversammlung FV	 Gasthaus Deboy	 FV Birkach-Elbersroth

Fr., 27.01.2017	 19:30	 Jahreshauptversammlung 	 Evang. Gemeindehaus	 Eine-Welt e.V.
		  Eine-Welt-Verein		

Sa., 28.01.2017	 19:30	 Theateraufführung FC Neunstetten	 Sportheim Neunstetten	 1. FC Neunstetten

Sa., 28.01.2017	 20:00	 TBC - Totales Bamberger Cabaret	 Bergwirt Herrieden	 Kleinkunstbühne - Alte Seilerei

So., 29.01.2017		  Bezirksmeisterschaften im Karate	 Dreifachturnhalle der Realschule	 SG TSV/DJK Herrieden

So., 29.01.2017	 17:30	 Theateraufführung FC Neunstetten	 Sportheim Neunstetten	 1. FC Neunstetten

So., 29.01.2017	 19:00	 Hauptversammlung GV	 AWO - Saal Elbersroth	 Gesangverein Elbersroth

So., 29.01.2017	 19:00	 Heimabend - Anmeldung zur		  DAV Herrieden
		  Stubaifahrt und Schneeschuhtour	

So., 29.01.2017	 19:30	 Jahreshauptversammlung	 Gemeinschaftshaus Rauenzell	 FFW Rauenzell
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•	 Öffnungszeiten Wertstoffhof Mühlbruck 1 in Herrieden
	 01. November 2016 - 28. Februar 2017
	 Donnerstag von 14.30 Uhr - 16.30 Uhr
	 Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
	 Anlieferungen sind nur während dieser Öffnungszeiten mög-

lich.
•	 Toner-Kartuschen und Druckerpatronen
	 Am Wertstoffhof werden auch Toner-Kartuschen von Laser-

Druckern und Kopiergeräten sowie Tintenpatronen von Tinten-
strahldruckern angenommen.

•	 Altpapier 
	 Die Abholung der Altpapiertonne findet am Dienstag, 17. Janu-

ar 2017 statt. 
•	 Gelbe Wertstoffsäcke werden am Mittwoch, 01.  Februar 

2017 abgeholt.
•	 Biotonnen werden am Mittwoch, 25. Januar 2017 abgeholt.
•	 Restmülltonnen werden am Donnerstag, 19. Januar 2017 

abgeholt.
•	 Bauschutt- und Erdaushubdeponie – Öffnungszeiten
	 H. Rabe, Tel. 1595
	 01. November 2016 - 28. Februar 2017 
	 Samstag: 	 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
	 Bitte beachten:
	 H. Schneeberger, Tel. 0151/12138824, ist nur zu den Öff-

nungszeiten im Bauhof zu erreichen. Bitte vermeiden Sie 
Anrufe nach Feierabend und am Wochenende! 

	 Montag – Donnerstag 	 von 8.00 – 16.00 Uhr 
	 und Freitag 		  von 8.00 – 12.00 Uhr
•	 Grüngut und Gartenabfälle 
	 ACHTUNG: Vorausbezahlung!
	 Kleinmengen können jeweils
	 01. November 2016 - 28. Februar 2017
	 Donnerstag 	 von 14.30 Uhr - 16.30 Uhr
	 Samstag 	 von   9.00 Uhr - 12.00 Uhr
	 am Wertstoffhof Mühlbruck 1 abgegeben werden.

	 Direkt angeliefert werden kann bei Fa. NATURA GmbH & Co. KG, 
Seebronn 10, 91567 Herrieden, von

	 Montag – Freitag	 8.00 – 18.00 Uhr
	 Samstag 		  8.00 – 14.00 Uhr
	 Firma NATURA GmbH & Co. KG in Seebronn 10, 
	 Tel. 0981/977865-00, Fax 0981/977865-10
	 Die Gebühren für die Anlieferung (auch im Wertstoffhof) 

sind sofort zu entrichten.

•	 Annahme von stoffgleichen „Nichtverpackungskunststoffen“
		  Ab sofort können am Wertstoffhof stoffgleiche Nichtverpa-

ckungskunststoffe abgegeben werden (s. nachstehend).

•	 Abgabe von Alttextilien im Wertstoffhof
	 Ab sofort stehen im Wertstoffhof Container für Alttextilien zur 

Verfügung:

	 Was darf rein?	
	 • 	Bekleidung
	 • 	Haushaltswäsche
	 • 	Stoffe, Decken
	 • 	Heimtextilien
	 • 	Bettwäsche
	 • 	Federdecken
	 • 	Lederwaren
	 • 	Stoffspielsachen 
	   	(z. B. Plüschtiere)
	 • 	andere gebrauchte 
		  Textilien, z. B. Hüte,
		  Handschuhe, Vorhänge, 
		  Gardinen

	 Was darf  n i c h t  rein?
	 • 	Verschmutzte 
		  oder nasse Kleidung
	 • 	Schlittschuhe
	 • 	Skischuhe
	 • 	Inline-Skater
	 • 	Heizdecken
	 • 	Matratzen
	 • 	Teppiche
	 • 	andere Abfälle als die in
	   	der linken Spalte
	   	genannten

•	 Annahme von gebrauchten und gut erhaltenen Schuhen, 
Altpapier und Altkleidern bei der Kolpingsfamilie 

	 Jeden ersten Samstag im Monat
	 Nächster Termin: 
	 Samstag, 04. Februar 2017 von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 können an der Sammelstelle am Winner Weg (alter Sportplatz) 

Altpapier, noch gut erhaltene Gebrauchtkleider und Schuhe 
abgegeben werden.

Trennliste für stoffgleiche Nichtverpackungskunststoffe  
 
 
 
 

Was darf rein! Was darf  nicht rein! 
• Fässer und Kunststofftanks (möglichst zerlegt), 
• Heizöltanks (gereinigt und zerlegt), 
• Haushaltseimer (keine Farbeimer), 
• Haushaltsplastik (Frischhaltebox, Messbecher, Nudelsiebe, u.ä.), 
• Körbe und Wannen (Waschkörbe, Faltkörbe, Klappboxen, 

Haushaltswannen u. ä.), 
• Töpfe (Blumentöpfe, Blumenkästen) 
• Stapelkisten, 
• Gießkannen, 
• Gartenmöbel aus Kunststoff, 
• Komposter aus privaten Haushalten, 
• Schirmständer aus Kunststoff 
• Kinderspielzeug (Bobbycar, Tretfahrzeuge möglichst ohne Achse, 

Kinderrutschen, Sandspielmuscheln, u. ä.). 
• sonstige Kunststoffteile mit den Kennzeichnung: 

• Folien (aus dem Erwerbsgartenbau und der Landwirtschaft, 
Silofolien einschließlich Ballenware, Verpackungsfolien, 
verschmutzte Folien, u. ä.), 

• sonstige Verpackungskunststoffe, 
• Schläuche (Restabfall), 
• Kunststoffe aus dem Baubereich (da in der Regel PVC-haltig!) 

o Elektrokabel (Kabelhülsen=Restabfall, Sonstige = Gitterbox), 
o Kunststofffenster und -rollläden, 
o Rohre, 
o Styropor, Styrodur, Schaumstoffe 
o Bodenbeläge, 
o Kabelkanäle 
o Plexiglas, 
o WC-Armaturen und –schränke, 

• Fässer mit Gift- oder andren Gefahrensymbolen (z. B. 
Spritzmittelkanister=Verpackung), 

 

 
 

Hinweis! 
 

Sämtliche Behälter (Fässer, Kunststofftanks, Gießkannen oder Eimer) müssen restentleert sein. Störstoffe wie bspw. Metallachsen, die sich ohne größeren 
Aufwand entfernen lassen, sollten bitte auch entfernt werden. Kunststoffe bitte nur lose bereitstellen und keine Kunststoffteile in Säcken einwerfen. 

Hinweis!
Sämtliche Behälter 
(Fässer, Kunststoff-
tanks, Gießkannen 
oder Eimer) müs-
sen restentleert 
sein. Störstoffe wie 
bspw. Metallach-
sen, die sich ohne 
größeren Aufwand 
entfernen lassen, 
sollten bitte auch 
entfernt werden. 
Kunststoffe bitte 
nur lose bereitstel-
len und keine 
Kunststoffteile in 
Säcken einwerfen.

Entsorgungstermine
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Veranstaltungen für Senioren
Seniorentanz „Tanz mit - bleib fi t“
Termin:  Dienstag, 24. Januar 2017
Zeit: 16.30 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus
Thema:  „Tanz mit - bleib fi t“, mit Illa Herold

Seniorenkreis „Plus-Minus 65„
Termin:  Donnerstag, 26. Januar 2017
Zeit: 14.30 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus
Thema: Die Katholische Kirchenverwaltung und 

der Kirchenvorstand stellen sich vor 

Weihnachtsmusical in der Christuskirche
Als echte Tradition darf mittlerweile die Aufführung eines Musi-
cals an Weihnachten in der Christuskirche in Herrieden bezeich-
net werden. So erklangen auch heuer wieder am 24. Dezember 
im Rahmen des Familiengottesdienstes die Stimmen zahlreicher 

Sängerinnen und Sänger im voll besetzten Gotteshaus – ebenso 
im Gemeindehaus, wohin der Gottesdienst übertragen wurde, 
waren alle verfügbaren Plätze besetzt. Wegen der Erfahrungen 
der vergangenen Jahre war bereits im Vorfeld eine weitere Auf-
führung für den Abendgottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag 
angekündigt worden. Dabei handelte es sich jedoch auch um 
eine kleine Premiere, weil hier die Kinder und Jugendlichen zu-
sammen mit dem Christus-Kirchenchor die teils schwungvollen, 
teils anrührenden Stücke mehrstimmig darboten. Das Musical, 
das heuer unter dem Titel „Erwartungsvoll“ die Weihnachtsge-
schichte in Liedern für Chor und Solisten, ergänzt durch Sprecher-
rollen, erzählte, wurde von Dorina Jechnerer seit den Herbstferi-
en mit den beiden Chören und den Solisten einstudiert. 
Besondere Erwähnung verdienen die jugendlichen Solisten Anna 
Spingler, Jonas Schumann und David Brandl in den Rollen von 
Maria, Josef und Marias Vater, die mit ihrem Gesang die Zuhörer 
sehr beeindruckten. Für die Tontechnik zeichnete wie in den Vor-
jahren Udo Wenninger souverän verantwortlich.

Dekanats-Jugendgottesdienst am 15.01.2017
Die katholische Jugendstelle des Dekanates Herrieden lädt ein 
zum Dekanats-Jugendgottesdienst am Sonntag, 15. Januar 2017 
um 18.30 Uhr in die Stiftsbasilika Herrieden, gestaltet von Jugend-
lichen aus Burgoberbach, Großenried und Bechhofen, anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein.

Städtische Musikschule Herrieden
Zwergen-Musik
Gemeinsames Musizieren für 
Kleinkinder mit einem Eltern-/ 
Großelternteil
In der Zwergen-Musik erleben Kinder 
Musik auf vielfältige Art und Weise: 
kindgerechte Lieder und Verse, Fin-
ger- und Bewegungsspiele, Erfahrun-
gen mit schön klingenden Instru-
menten und intensive Höreindrücke 
lassen Ihr Kind mit allen Sinnen die 
Musik erleben.
Der Kurs umfasst 16 Unterrichtsein-
heiten für 2- bis 4-Jährige.

Kursbeginn in Herrieden
• Montag, 06.02.2017, 15.15 Uhr

Änderungen vorbehalten

Weitere Informationen erhalten Sie im Büro der Städtischen 
Musikschule, Nördlinger Str. 20, 91550 Dinkelsbühl, Telefon 
09851-553234.

Zwergen-Musik 
 

Gemeinsames Musizieren 
für Kleinkinder mit 
einem Eltern- / 
Großelternteil 
In der Zwergen-Musik erleben 
Kinder Musik auf vielfältige Art 
und Weise: Kindgerechte Lieder 
und Verse, Finger- und 
Bewegungsspiele, Erfahrungen 

mit schön klingenden Instrumenten und intensive 
Höreindrücke lassen ihr Kind mit allen Sinnen die 
Musik erleben. 
 

Der Kurs umfasst 16 Unterrichtseinheiten  
für 2 bis 4 Jährige  

 

Kursbeginn in Herrieden 
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Grund- und Mittelschule Herrieden
Info-Abend zum M-Zug am 19.01.2017 zur Wahl der berufs-
orientierten Zweige, zum qualifi zierenden Mittelschulab-
schluss und zur Mittleren-Reife-Prüfung
Am Donnerstag, dem 19. Januar 2017, fi ndet um 18.30 Uhr ein 
Informationsabend statt, bei dem unser M-Zug und die berufs-
orientierenden Fächer vorgestellt werden.
Hierzu sind alle Schüler der 6. und 7. Klassen und deren Eltern 
herzlich eingeladen.
Nach einer kurzen Pause, um 19.30 Uhr, fi ndet der Informations-
abend über den Inhalt und die Anforderungen zum qualifi zieren-
den Mittelschulabschluss und zur Mittlere-Reife-Prüfung statt. 
Eingeladen sind hierzu auch alle, die als Externe an einer der 
beiden Prüfungen teilnehmen wollen. Die Meldung für eine 
dieser Prüfungen muss bis zum 1. März 2017 an der Mittelschu-
le erfolgen, in deren Einzugsbereich bzw. Sprengel der Schüler 
wohnt. Eine Berücksichtigung später eingehender Anträge ist nur 
in begründeten Ausnahmefällen möglich.
gez. I. Fröba, Rektorin 

Die Kindertagesstätte St. Vitus veranstaltete 
ein Weihnachtsdorf
In der Adventszeit öffnete die Kindertagesstätte ihre Türen. Es 
wurden alle Kinder mit ihren Familien zu diesem Fest eingeladen.
Durch die weihnachtliche Gestaltung und den Aufbau verschie-
dener Stände wurde der Garten der Kindertagesstätte St. Vitus zu 
einem kleinen Weihnachtsdorf.
Eröffnet wurde das Fest mit verschiedenen Aufführungen der 
Kinder und dem Auftritt des Christkindes. Der Posaunenchor 
Jubilate der evangelischen Kirchengemeinde folgte auch der Ein-
ladung und sorgte für den musikalischen Rahmen.
Neben Glühwein, Punsch, Tee, Bratwürsten und Waffeln gab es 
noch weitere Aktionen. Bei einer Wunschzettelstation konnten 
die Kinder ihre Wünsche an das Christkind gestalten. Der Bauwa-
gen wurde zum Verkaufsstand, in dem Gebasteltes und Gebacke-
nes von den Kindern verkauft wurde. Im Märchenraum konnten 
die kleinen und großen Besucher den Geschichten aus der Mär-
chenwelt lauschen. Ein Höhepunkt für die Kinder war die leben-
de Krippe mit Schafen und Kälbern, die Herr Engelhardt im 
Garten aufbaute.
Bei einer gemütlichen und weihnachtlichen Atmosphäre konnten 
sich alle Besucher auf das Weihnachtsfest einstimmen.

Kath. Kindertagesstätte St. Deocar
Anmeldung für das Kindergartenjahr 2017/18
Wir laden Sie herzlich ein, mit Ihrem Kind unsere Tagesstätte 
zu besuchen.
Unsere Tagesstätte St. Deocar, Deocarplatz 3a, 91567 Herrieden, 
Tel. 09825/8499, umfasst 
• eine Krippengruppe (1 bis 3 Jahre) 
 Montag bis Freitag 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr
 Erweiterung mgl. - abhängig vom Bedarf der Eltern
• zwei Kindergartengruppen (2,9 Jahre bis zur Einschulung)
 Montag bis Donnerstag  7.00 Uhr bis 16.30 Uhr
 Freitag   7.00 Uhr bis 14.30 Uhr

Kennenlernen der Krippe – 1 bis 3 Jahre
Dienstag, den 07. Februar 2017
Sie haben Gelegenheit, sich über die räumliche Ausstattung und 
das pädagogisches Konzept der Kinderkrippe zu informieren 
sowie das pädagogische Personal kennenzulernen.
Um auf Ihre Fragen näher eingehen zu können, bieten wir zwei 
Termine an.
• 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr ODER
• 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Bitte melden Sie sich bei Interesse am Dienstag, den 31.01.2017 
von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr telefonisch für einen der beiden 
Termine an.

Kennenlernen des Kindergartens – ab 2,9 Jahre
Donnerstag, den 09. Februar 2017
Von 15 Uhr bis 16.30 Uhr haben Sie Gelegenheit, sich über das 
pädagogisches Konzept und die räumliche Ausstattung des Kin-
dergartens zu informieren sowie das pädagogische Personal 
kennenzulernen.
Keine telefonische Anmeldung erforderlich!

gez.
Simone Fischer (Kinderkrippe)
Manuela Mayer (Kindertagesstätte)

Katholische Kindertagesstätte St. Vitus
Anmeldung für das KiTa-Jahr 2017/18
Am Mittwoch, 08.02.2017, können Sie gemeinsam mit Ihrem 
Kind die Kath. Kindertagesstätte St. Vitus besichtigen und sich 
über das pädagogische Angebot informieren.
Die Anmeldung für den Kindergarten ist ab 15.00 Uhr und für die 
Krippe ab 15.30 Uhr möglich.

2 Krippengruppen (1-3 Jahre)
Montag - Donnerstag  7.00 - 16.30 Uhr
Freitag   7.00 - 15.00 Uhr

3 Kindergartengruppen (ca. 2,8 Jahre bis Einschulung)
Montag - Donnerstag  7.00 - 16.30 Uhr
Freitag   7.00 - 15.00 Uhr

gez. Monika Horndasch (Leiterin Kindergarten)
gez. Heike Schwendner (Leiterin Krippe)
Katholische Kindertagesstätte St. Vitus
Münchener Str. 19, Herrieden, Telefon 09825/5220

Evang. Kindertagesstätte 
„Unterm Regenbogen“
Anmeldung für das Kindergartenjahr 2017/18
Haben Sie Interesse, unsere Räumlichkeiten sowie unser päda-
gogisches Angebot in den beiden Regelgruppen und der Krippen-
gruppe kennen zu lernen, dann laden wir Sie gemeinsam mit 
Ihrem Kind ein zum
Informationsnachmittag am Montag, 06.02.2017
Gemeinsamer Beginn um 14.30 Uhr, Ende gegen 16.30 Uhr 
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1 Krippengruppe (1-3 Jahre)
Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag  von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Freitag   von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr
Erweiterung der Betreuungszeit ist vom Bedarf der Eltern ab-
hängig.
2 Regelgruppen (2 3/4 Jahre - Einschulung)
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  von 7.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag    von 7.00 Uhr - 14.00 Uhr

Die schriftlichen Voranmeldungen müssen bis einschließlich 
Montag, 13.02.2017 in den jeweiligen Kindertagesstätten ein-
gegangen sein.

gez. Andrea Frankl-Hardt (Kinderkrippe)
gez. Inge Wagner (Leiterin der Kindertagesstätte)
Evang. Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“
Ansbacherstr. 19a, 91567 Herrieden, Tel. 09825/4662

Kath. Kindergarten St. Salvator, Rauenzell
Anmeldung für das Kindergartenjahr 2017/18
Liebe Eltern,
wir laden Sie zu unserem Informationsnachmittag zur Anmeldung 
Ihres Kindes für den Kath. Kindergarten St. Salvator, Rauenzell, 
am Dienstag, 7. Februar 2017, um 13.30 Uhr, ein.
Wir wollen Sie über unseren Kindergarten, unsere Konzeption, 
unseren Tagesablauf informieren und beantworten gerne Ihre 
Fragen. Sie erhalten unser Anmeldeformular und unser Formblatt 
für die gewünschten Betreuungszeiten, das Sie dann ausgefüllt 
bis zum 10. Februar 2017 bei uns im Kindergarten abgeben kön-
nen.
Wir bitten auch alle vorgemerkten Kinder nochmals zu mel-
den. Danke!
Bitte melden Sie sich telefonisch (09825-4919), wenn Sie Bedarf 
für einen Kindergartenplatz haben und zum Info-Nachmittag ver-
hindert sind.

gez. Brigitte Bauer (Kindergartenleitung)
Kath. Kindergarten St. Salvator
Am Weiher 5, 91567 Herrieden-Rauenzell

Städtische Kindertagesstätte Neunstetten
Anmeldung für das Kindergartenjahr 2017/2018
Die Städtische Kindertagesstätte Neunstetten bietet in der Woche 
vom 06.02. bis 10.02.2017 Eltern die Möglichkeit, die Einrichtung 
anzusehen, sich über das pädagogische Konzept und die Angebo-
te zu informieren. Dazu vereinbaren Sie bitte einen Termin unter 
der Tel.-Nr. 09825/4804. Dabei kann das Kind auch angemeldet 
werden.
Spätestens am Freitag, 10.02.2017, von 8.00 Uhr - 11.00 Uhr 
haben Sie die Gelegenheit zur Information und zur Anmel-
dung.
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.15 Uhr
Freitag:   7.30 Uhr - 13.00 Uhr

gez. Liesa Jäger (Leiterin der Kindertagesstätte)
Städtische Kindertagesstätte Neunstetten, Pfarrgasse 1 a, 
91567 Herrieden-Neunstetten, Tel. 09825/4804

Städtische Kneipp-Kindertagesstätte 
Oberschönbronn
Anmeldung für das Kindergartenjahr 2017/18
Die städtische Kneipp-Kindertagesstätte in Oberschönbronn 
bietet Gelegenheit, sich über das pädagogische Angebot und die 
Einrichtung zu informieren. Dazu vereinbaren Sie bitte vorab tele-
fonisch unter der Tel.-Nr. 09855/761 einen Termin.

Die schriftliche Anmeldung können Sie täglich von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und dienstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus 
bei Frau Nepovedomy, Zimmer Nr. 6, abgeben. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Nepovedomy gerne zur Verfügung, 
Tel.-Nr. 09825/808-23.
Die schriftliche Anmeldung muss bis zum 10.02.2017 bei der 
Stadt Herrieden eingegangen sein.
In der Kindertagesstätte können ab September 2017, vorbehalt-
lich der Zustimmung durch das Landratsamt, Kinder ab 1 Jahr 
aufgenommen werden.
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag:  7.15 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag:   7.15 Uhr bis 14.00 Uhr

Sonja Fiedler-Schäller (Leiterin der Kindertagesstätte)
Natalie Göttler (Erzieherin in der Kleinkindgruppe)
Städtische Kneipp-Kindertagesstätte Oberschönbronn
Oberschönbronn 20, 91567 Herrieden, Tel. 09855/761

Großtagespfl ege „Rauenzeller Bachmäuse“
Anmeldung für das Kindergartenjahr 2017/18
Wir arbeiten nach einem pädagogischen Konzept, in der die in-
dividuelle Förderung der Kinder eine große Rolle spielt. Wir bieten 
ein erfahrenes, professionelles Team (eine Erzieherin, zwei Kin-
derpfl egerinnen), das sich sehr gerne um Ihr Kind kümmert. Wir 
betreuen maximal 10 Kinder im Krippenalter bis zum Kinder-
garteneintritt. Die Buchungszeiten werden zwischen Eltern und 
der qualifi zierten Tagespfl egeperson nach dem individuellen 
Bedarf für ihr Kind festgelegt. 
Sie können uns, unsere pädagogische Arbeit und die Räumlich-
keiten gerne nach telefonischer Vereinbarung kennenlernen. Für 
das Kindergartenjahr 2017/2018 nehmen wir Ihre unverbind-
liche Voranmeldung bis 01.02.2017 gerne entgegen. Ein ent-
sprechendes Formular fi nden Sie auf unserer Homepage. 
Großtagespfl ege „Rauenzeller Bachmäuse“
Silke Kapellner, Anni Hertlein und Sandra Brenz
Am Rösgraben 20, 91567 Herrieden-Rauenzell, 
Tel.-Nr. 09825/643494 - E-Mail: info@bachmäuse.de
Internet: www.bachmäuse.de

Qualifi zierte Kindertagespfl ege 
Christina Beckler
Anmeldung für das Kindergartenjahr 2017/18
Als qualifi zierte Tagesmutter betreue ich Kinder im Alter von 1 - 3 
Jahren.
Flexible Betreuungszeiten sowie Buchung einzelner Tage (ab
10 Stunden/Woche) sind möglich.
Nach tel. Vereinbarung können Sie mich, das Konzept sowie die 
Räumlichkeiten kennenlernen.
Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2017/18 sind bis 
10.02.2017 möglich.

Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  6.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag    6.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
   bzw. nach Bedarf

Qualifi zierte Kindertagespfl ege Christina Beckler
Roth 33, 91567 Herrieden, Tel. 09825/927738
E-Mail: JCBeckler@hotmail.de

In den kleinsten Dingen 
zeigt die Natur ihre allergrößten Wunder.

(Carl von Linné)
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Funkalarmierung der freiwilligen Feuerwehr 
im Landkreis Ansbach
Der nächste Probealarmbetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
wird am
	 Samstag, 21.01.2017
	 zwischen 11.00 und 12.00 Uhr
durchgeführt.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Hauptversammlung  
der Feuerwehr Elbersroth
Die Hauptversammlung der FFW Elbersroth findet am Freitag,  
13. Januar 2017 ab 19.30 Uhr im Schulungsraum der Ortswehr 
statt. Die Tagesordnung sieht neben den Berichten des Vorstan-
des, des Kommandanten und des Jugendbeauftragten auch Eh-
rungen vor. Eingeladen sind alle Mitglieder

VOLKSHOCHSCHULE

Leitung: Karl Buckel
Fritz-Baumgärtner-Str. 42
91567 Herrieden
Telefon: 09825/5423

Auskünfte:
Stadtverwaltung Herrieden, Tel. 09825/808-19
Anmeldungen:
Startseite der Homepage der Stadt Herrieden, untere Hälfte: ein 
Klick mit der linken Maustaste auf das vhs-Logo führt zu „Volks-
hochschule des Landkreises Ansbach/vhs Herrieden“.
Weitere Anmeldemöglichkeiten:
schriftlich bei der Stadtverwaltung Herrieden, Herrnhof 10, 91567 
Herrieden (Formulare liegen aus in der Stadtverwaltung, der Raiff-
eisenVolksbank und der Sparkasse), über Fax 09825/808-30, per 
E-Mail: mail@herrieden.de oder www.vhs-lkr-ansbach.de

Weitere Informationen: www.vhs-lkr-ansbach.de

Hinweis
Das ausführliche Gesamtprogramm Herbst/Winter 2016/2017 
der VHS Herrieden finden Sie auch im Amtsblatt 14/2016 
(14. Juli 2016) der Stadt Herrieden.
Bis zum Programm Frühjahr/Sommer 2017 werden im Amts-
blatt jeweils nur verkürzte aktualisierte Kursbeschreibungen 
veröffentlicht.

Übersichtsprogramm der Volkshochschule Herrieden
(12. - 19.01.2017
H34361W Die Feldenkrais-Methode®: 
Bewusstheit durch Bewegung – 
für Anfänger/innen und Fortgeschrittene 
Marianne Vogel, Feldenkrais-Pädagogin 
6 Abende, 12.01.2017 - 16.02.2017, Donnerstag, wöchentlich, 
18.00 - 19.30 Uhr 
Grund- und Mittelschule, Nebengebäude, Richtung Realschule, 
Steinweg 8 
Kursgebühr: 31,20 E 
Bitte eine Matte, eine oder zwei Decken, evtl. Kissen, warme und 
bequeme Kleidung und warme Socken mitbringen.

K03361W Herrieden/Elbersroth 
Orientalischer Tanz für Anfänger/innen und Fortgeschrittene 
Andrea Burger, Tanzpädagogin (Orient. Tanz) 
8 Abende, 19.01.2017 - 23.03.2017, 
Donnerstag, 18.30 - 19.45 Uhr 
Grundschule Elbersroth, Schulstr. 1 
Kursgebühr: 43,30 E 
Kein Unterricht am 23.02.2017! 
gez. Karl Buckel

Eine-Welt-Verein

Einladung zur Mitglieder- und Jahreshaupt-
versammlung des Eine-Welt e. V.
Liebe Mitglieder und Unterstützer des Eine- 
Welt e.V. Herrieden,

wir möchten euch/Sie herzlich zur diesjährigen Mitglieder- und 
Jahreshauptversammlung des Eine-Welt e.V. Herrieden am

Freitag, den 27. Januar 2017
um 19.00 Uhr in das Gemeindehaus 

der evang. Christuskirche
einladen. Die Tagesordnung ist wie folgt angesetzt:
  1)	Begrüßung
  2)	Annahme der Tagesordnung und des Protokolls der JHV 2016
  3)	Aufnahme neuer Mitglieder
  4)	Jahresrückblick 2016
  5)	Kassenbericht
  6)	Kassenprüfung und Entlastung
  7)	Spendenvergabe
  8)	Inventur
  9)	Ausblick und Vorhaben 2017
10)	Anträge
11)	Sonstiges
Das Vorstandsteam des Eine-Welt e.V. freut sich auf euer/Ihr 
Kommen!
Mit besten Grüßen
Beate Jerger, Marina Nüßlein und Franziska Reutter

Gewaltlosigkeit: Stil einer Politik für den Frieden
Aufruf zum Weltfriedenstag 2017
Herzliche Einladung zum ökumenischen Weltfriedensgebet
am Freitag, 13.01.2017 um 19.00 Uhr in der Christuskirche 
Herrieden.S

VdK-Ortsverband Herrieden
Wir wünschen Ihnen/euch ein gesundes 
neues Jahr 2017!

Ihr VdK-Ortsverband Herrieden informiert 
und lädt Sie recht herzlich ein:

Termine Ortsverband Herrieden für 2017:
28. Mai 2017: Jahreshauptversammlung im Pfarrheim
03. Dezember 2017: Adventsfeier im Pfarrheim

Termine Kreisverband Ansbach für 2017:
12. Februar 2017: 
„Doppelprunksitzung“ der „Nürnberger Luftflotte“
20. Mai 2017: Besuch der Messe „Die 66“ in München
09. Juni 2017: 
Sonderveranstaltung im Landestheater Dinkelsbühl „Der Fall 
Pater Brown“
23. August 2017: Sonderzugfahrt
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Reisen des VdK-Kreisverbands Ansbach 2017: 
16. - 23. Mai 2017: Costa Verde im Norden Spaniens
07. - 14. Oktober 2017: Kreuzfahrt auf der Donau von Passau 
bis Budapest und zurück
Infos in Ansbach: Tel. (0981) 977864-0

Es werden viele Reisen über den VdK Reisedienst Feucht-
wangen angeboten:
• Busreisen 2017
• Flug - Schiff - Zug 2017
Infos und Unterlagen können angefordert werden:
Telefon: 09852/6130-0
Gaby Rauch, Tel. 09825/93042
vdk.herrieden@hrauch.de

Landfrauenstammtisch  
im Feuerwehrhaus Neunstetten
Alle Frauen aus Neunstetten und den umliegenden Dörfern sind 
zum Stammtisch am  Mittwoch, 18. Januar 2017 um 19.30 Uhr 
eingeladen. Über eine rege Teilnahme freuen wir uns.
Maader Marianne und Sterner Anita 

Tagesskifahrt ins Allgäu
Die Sektion Herrieden des Deutschen Al-
penvereins unternimmt am Samstag,  
21. Januar 2017 eine Skifahrt nach Ober-
joch im Allgäu. Neben Alpinskifahrern 
können auch Wanderer sowie Langläufer 

mitfahren und ihren Sport ausüben. Außerdem ist eine Schnee-
schuhtour geplant. Der Omnibus fährt um 5 Uhr am Badparkplatz 
in Herrieden ab. Die Anmeldeunterlagen liegen in der Bären-
lochhütte auf. Auskünfte und Anmeldungen sind auch unter der 
Ruf-Nr. 09825/5401 möglich. Bei freien Plätzen sind Nichtmit-
glieder herzlich willkommen. 

MMC errichtete neues Flurkreuz
Präfekt Albert Feuchter von der 
Marianischen Männerkongre-
gation Herrieden (MMC) er-
richtete zusammen mit Mit-
glied Alois Sorg oberhalb der 
Lourdeskapelle am Steinbuck 
bei Elbersroth ein neues, etwa 
vier Meter hohes Eichenkreuz 
(Bild). Das nur wenige Meter 
nebenan platziert gewesene 
und in die Jahre gekommene 
alte Flurdenkmal wurde we-
gen seines schlechten Zustan-
des abgebaut. Eine Sanierung 
des etwa 70 Jahre alten Kreu-
zes war laut Feuchter nicht 
mehr möglich gewesen. Des-
halb habe man sich in der 
MMC Mitte des letzten Jahres 
entschlossen, dieses christli-
che Flurzeichen zu ersetzen. 
Sämtliche Arbeiten wurden 
ehrenamtlich von Mitgliedern 
der Kongregation durchge-
führt. So zimmerte Karl Heller 

aus einem Eichstamm das Kreuz. Karl Tuchscherer fertigte die 
Eisenhalterung und Hans Engelhardt die Blechüberdachung an. 
Er selbst, so Präfekt Feuchter, übernahm die Herstellung des Fun-
damentes und werde jetzt noch den Umgriff mit Natursteinen 

und einem kleinen Blumenbeet gestalten. Den Beton fürs Fun-
dament habe der Bauhof der Stadt Herrieden und die Farben ein 
örtliches Unternehmen zur Verfügung gestellt. Die Kosten für 
Material (Holz, Blech, Eisen) bezifferte Albert Feuchter mit rund 
1200 Euro, die seitens der MMC beglichen würden. Dank zollte er 
der Elbersrother Kirchenverwaltung für die Unterstützung der Maß-
nahme. Im zeitigen Frühjahr soll das Kreuz noch einen Korpus 
erhalten, der zurzeit von Martin Kiss aus Hohenberg renoviert 
werde. Dann wird Pfarrer Peter Hauf das christliche Flurzeichen im 
Rahmen einer kleinen Feier auch den kirchlichen Segen erteilen.

Reitverein Herrieden
Einliegerwohnung am Reitverein Herrieden
50 m2, Wohnküche, Bad/WC, 1 Wohn-/Schlafraum, 1 Abstell-
kammer, 250,- EUR, ab sofort zu vermieten, Tel. 09805-932666 
oder 0151-40167425

SG Herrieden 
Abteilung Karate
Schwarzgurte im Doppelpack
Amelie Schwoob und Nandini Mechel bestehen Prüfung beim 
Bundestrainer des Deutschen Karateverbandes.
Bereits am 26. November des vergangenen Jahres stellten sich 
mit Amelie Schwoob und Nandini Mechel nach bisher 9 erfolg-
reichen männlichen Karatekas die ersten „Damen“ aus unserer 
Karateabteilung der Prüfung zum Juniordan. Im Mai begann 
Sensei M. Braunbarth mit der Vorbereitung der beiden für die 
Prüfung in Forchheim. Nicht nur der technische Teil musste 
gründlich vorbereitet werden, sondern es war auch Konditions-
training angesagt. Mit Disziplin und zunehmendem Eifer waren 
Amelie und Nandini bei der Sache. Auch die Sommerpause über-
standen beide recht ordentlich, da sie die Zeit des fehlenden 
Techniktrainings mit Konditionsarbeit füllten.
Letztlich zahlten sich die gute technische Ausbildung und der 
große Trainingsfleiß der vergangenen Jahre von Amelie Schwoob 
und Nandini Mechel in der Prüfungsvorbereitung aus. Die meis-
te Zeit konnte für die Detailarbeit eingesetzt werden.
Nach zwei intensiven Trainingseinheiten bei dem Lehrgang mit 
dem Bundestrainer Eftimios Karamitsos (sechsfacher deutscher 
Meister, sechsfacher Europameister, zweimal WM-Dritter) stellten 
sich beide der Prüfung. Am Ende erhielten Schwoob und Mechel 
verdientermaßen Urkunde und, als äußeres Zeichen, den rot 
schwarz gestreiften Gürtel. Dieser ändert sich mit Erreichen des 
18. Lebensjahres nach einer Anerkennungsprüfung in vollständi-
ges Schwarz.
Herzlichen Glückwunsch an Amelie Schwoob und Nandini 
Mechel!

Auf dem Bild: links Nandini Mechel, rechts Amelie Schwoob
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Trikotsatz für die Jugendfördergemeinschaft 
(JFG) Hesselbach
Bisping & Bisping übergibt Trikotsatz 
an die Jugendfördergemeinschaft (JFG) Hesselbach
Die C-Junioren der JFG Hesselbach (= Zusammenschluss der 
Sportvereine SV Rauenzell, Fortuna Neuses, FC/DJK Burgober-
bach und TSV Brodswinden) wurden vom Betreiber des Breit-
bandnetzes Herrieden, der Firma „Bisping & Bisping GmbH & Co. 
KG“ aus Lauf kurz vor Weihnachten mit einem Geschenk über-
rascht.
Frau Susi Bisping, als Vertreterin des Kommunikationsdienstleis-
ters, übergab im Rahmen eines Trainings den Spielern einen 
Trikotsatz mit dem Logo des Breitbandnetzbetreibers und be-
tonte, dass „man auch zwei Jahre nach dem erfolgreichen Start 
des Breitbandnetzes sehr gerne in Herrieden sei und das part-
nerschaftliche Miteinander weiterhin pflegen möchte“.
Besonders hierbei, jeder der 22 Spieler erhielt seine eigene Gar-
nitur aus Trikot, Hose und Stutzen.
Ganz herzlich möchte sich auf diesem Weg nochmals die Mann-
schaft um das Trainer-Trio Matthias Achterling, Harald Engelhardt 
und Stefan Hertlein bei der Firma „Bisping & Bisping“ bedanken.

Die U15 der JFG Hesselbach mit Susi Bisping und Stadtrat  
Michael Weis

Herrieder Aquathleten
10. Eisschwimmen der Herrieder Aquathleten
Zum 10. Mal hatten heuer die Herrieder Aqua-
thleten am 1. Januar 2017 um 14.00 Uhr zum 
Eisschwimmen eingeladen und wurden damit 
dem Motto Herriedens, „Aktivstadt an der Alt-
mühl“, gleich zum Jahresauftakt gerecht.

30 unverfrorene Schwimmerinnen und Schwimmer, sieben da-
von ohne schützenden Neoprenanzug, und ungefähr dreihundert 
Zuschauer konnte der Vereinsvorsitzende Armin Jechnerer bei 
strahlendem Winterwetter am Ufer des 1,1° C kalten Flusses be-
grüßen. Wie die Jahre zuvor hatte sich das Veranstalterteam - Jo-
hannes Hertlein, Armin Jechnerer und Schwimmmeister Thomas 
Wagner - einige Überraschungen einfallen lassen. An die Erfin-
dung des Fahrrads vor 200 Jahren erinnerte eine Katamaran-ähn-
liche Fahrradkonstruktion, mit der die Ausdauersportler den bei 
Touristen beliebten Altmühlradweg aus einer ganz anderen Per-
spektive in Angriff nahmen. Eskortiert wurde das Wasserfahrrad 
von zwei Aquathleten auf SUP-Boards, die sich vorsichtig einen 
Weg durch die Eisschollen bahnten. Dass das Befahren der Alt-
mühl überhaupt möglich war, war den Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Herrieden unter dem Kommando von Stefan 
Beckenbauer zu verdanken, die mit großem Kraftaufwand von 

einem Schlauchboot aus mit mehreren Spitzhacken eine an die 
hundert Meter lange Fahr- bzw. Schwimmrinne in die Eisschicht 
brachen. Auf jeden Fall hatte sich nicht nur für den erprobten 
Donau-Winterschwimmer Gerhard Schuberth die weite Anreise 
aus Herriedens Partnerstadt Melk in Österreich gelohnt, der ohne 
Neopren mehrere Minuten das Bad in der eiskalten Altmühl zu 
genießen schien. Auch Christian Jechnerer und Thomas Wagner, 
die nun zum 10. Mal ohne Unterbrechung als Eisschwimmer ak-
tiv waren, zeigten sich mit den Rahmenbedingungen am SG-
Heim sehr zufrieden. Zum Abschluss der Veranstaltung spannten 
die Schützen des Schützenvereins Herrieden auf Kommando 
ihres Vorstandes Andreas Binder ihre Bögen und die Zuschauer 
noch einmal auf die Folter, bis sie mit beeindruckender Präzision 
und synchron die vorbereiteten Jubiläumsscheiben am gegen-
überliegenden Altmühlufer trafen. Der sportliche Jahresauftakt 
dokumentierte einmal mehr nicht nur das gute Miteinander der 
Vereine in Herrieden, sondern auch die Kooperation mit der Alt-
mühlstadt Leutershausen, die mit Eisschwimmern der Wasser-
wacht unter der Leitung von Michael Seyerlein vertreten war.

Neue Kurse ab Januar 2017
Eine Anmeldung ist ausschließlich über das Kontaktformular 
unter www.herrieder-aquathleten.de möglich!

Leistungsorientierte Funktionsgymnastik 
Dieser Fitnesskurs richtet sich an Ausdauersportler, die Dysbalan-
cen und anderen Folgen einseitiger Muskelbeanspruchung durch 
das Radfahren oder Laufen durch gezieltes Muskeltraining und 
Stretching vorbeugen oder entgegenwirken wollen. Die Aus-
dauer wird dabei ebenso trainiert. Beginn: Freitag, 13. Januar 
2017, immer freitags außer in den Faschingsferien, 10 Einheiten. 
Beim ersten Training sind von allen Teilnehmern einmalig 5,- Euro 
in bar für die Saalnutzung zu entrichten. Betrag bitte passend 
mitbringen!
18.00 - 19.00 Uhr im evang. Gemeindehaus in Herrieden. Bitte 
mitbringen: Gymnastik-Matte und Getränk, Kursgebühr: für Mit-
glieder kostenfrei, für Nicht-Mitglieder 40,- Euro (Hinweis: Jahres-
beitrag für Erwachsene: 40,- Euro).
Übungsleiterin: Christine Böhm.

Schwimmkurs: Kraulen für Erwachsene - Fortgeschrittene  
Beginn: Sonntag, 15. Januar 2017, 19.30 - 20.30 Uhr, Trainings-
termine: 15.1. 22.1., 29.1, (kein Training am 5.2.), 12.2., 19.2., 
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(kein Training am 26.2.), 5.3., 12.3., 19.3., 26.3., 2.3, nur für Teil-
nehmer/innen des Herbstkurses Kraul-Anfänger. Beim ersten 
Training sind von allen Teilnehmern einmalig 12,50 E in bar für 
den Eintritt im Bad zu entrichten. Bitte Betrag passend mitbrin-
gen! Kursgebühr: für Mitglieder kostenfrei, für Nicht-Mitglieder 
40,- Euro, Hinweis: Jahresbeitrag für Erwachsene: 40,- Euro, 
Übungsleiter: Armin Jechnerer.

Schwimmkurs: Kraulen für Erwachsene - neuer Anfängerkurs  
Beginn: Sonntag, 15. Januar 2017, 20.30 - 21.30 Uhr, Trainings-
termine: 15.1. 22.1., 29.1, (kein Training am 5.2.), 12.2., 19.2., 
(kein Training am 26.2.), 5.3., 12.3., 19.3., 26.3., 2.3., Dieser Kurs 
richtet sich an Erwachsene, die bereits sicher schwimmen kön-
nen, aber die Kraultechnik (nochmals) gründlich erlernen und 
trainieren wollen. Beim ersten Training sind von allen Teilneh-
mern einmalig 12,50 E in bar für den Eintritt im Bad zu entrich-
ten. Bitte Betrag passend mitbringen! Kursgebühr: für Mitglieder 
kostenfrei, für Nicht-Mitglieder 40,- Euro, Hinweis: Jahresbeitrag 
für Erwachsene: 40,- Euro, Übungsleiter: Armin Jechnerer.

Freitags-Schwimmtraining für erfahrene Kraulschwimmer
Beginn: Freitag, 13. Januar 2017, 10 Einheiten, jeweils Freitag bis 
einschließlich 31.03.2017, kein Training am Freitag, 03. Februar 
2017 und 3. März 2017. Kurs 1 von 19.45-20.45 Uhr, Kurs 2 von 
21.00 - 22.00 Uhr. Beim ersten Training sind von allen Teilneh-
mern einmalig 12,50 E in bar für den Eintritt im Bad zu entrich-
ten. Bitte Betrag passend mitbringen! Kursgebühr: für Mitglieder 
kostenfrei, für Nicht-Mitglieder 40,- Euro
Übungsleiter: Armin Jechnerer.

Neu: Schwimmtraining am Dienstag für erfahrene Kraul-
schwimmer
10 Einheiten. Beginn: Dienstag, 17. Januar 2017, von 20.30 - 21.30 
Uhr. Nur für Vereinsmitglieder. Beim ersten Training sind von allen 
Teilnehmern einmalig 12,50 E in bar für den Eintritt im Bad zu 
entrichten. Bitte Betrag passend mitbringen! Online-Anmeldung 
erforderlich. Mindestteilnehmerzahl: 8
Übungsleiter: Tobias Müller.

Lauftraining für Beginner und Wiedereinsteiger 
Wer sich schlapp fühlt und seine müden Knochen wieder einmal 
richtig in Schwung bringen will, für den bietet dieses neue Trai-
ningsangebot die beste Gelegenheit, gute Vorsätze in die Tat um-
zusetzen. Besonders Frauen - aber nicht ausschließlich - dürfen 
sich von diesem Training angesprochen fühlen! Ziel soll es sein, 
im Sommer 10 km am Stück laufen zu können. Beginn: Donners-
tag, 12. Januar 2017 (10 Einheiten) immer von 18.15 - 19.15 Uhr, 
Treffpunkt: am Herrieder Hallenbad, Kursgebühr: für Mitglieder 
kostenfrei, für Nicht-Mitglieder 20,- Euro, Mindestteilnehmerzahl: 8 
Übungsleiterin: Antje Marzok.

Lauftraining mit Laufschule 
Parallel zu unserem Kinder- und Jugendschwimmtraining bieten 
wir ab sofort ein Lauftraining für Erwachsene an. Dieser Kurs 
richtet sich in erster Linie an die Eltern, deren Kinder gerade 
schwimmen, steht aber auch allen anderen Interessierten offen. 
Es handelt sich dabei um ein Koordinations- und Lauftraining für 
Anfänger und Fortgeschrittene, bei dem die Schulung der Be-
wegungsabläufe besondere Beachtung finden wird, wobei aber 
auch das Laufen selbst nicht zu kurz kommt. Immer sonntags von 
16.30 - 17.30 Uhr, Trainingstermine: 15.01., 22.01., 29.01., 19.02., 
26.02., 12.03., 19.03., 02.04., 09.04., Kursgebühr: für Mitglieder 
kostenfrei, für Nicht-Mitglieder 20,- Euro, Mindestteilnehmerzahl: 8 
Übungsleiterin: Nadine Kießling.

Lauftraining für Kinder und Jugendliche von 6 bis 15 Jahren  
Vielseitiges, spielerisches und dem Alter angepasstes Lauf- und 
allgemeines Bewegungstraining.
Übungsleiterin: Antje Marzok und Team. Immer donnerstags: 
17.00 - 18.00 Uhr in der Turnhalle der Grund- und Mittelschule.

Imkerverein Herrieden
Hauptversammlung am 22.1.2017 um 18.30 Uhr
im Hotel Sonne, Herrieden

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorsitzenden
2.	 Bericht Kassier
3.	 Entlastung Vorstandschaft
4.	 Ehrung
5.	 Termine.
6.	 Aktuelle Fragen der Imkerei
7.	 Sonstiges – Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder und alle, die sich für die Imkerei - Biene interes-
sieren, sind herzlich eingeladen.
gez. 1. Vorsitzender Josef Pfeiffer
Kontakt: imkerverein.herrieden@web.de

Kolpingsfamilie Herrieden
Vorankündigung 
Herrieder Kolpingsball/Pfarrfasching
Der traditionelle Herrieder Kolpingsball/Pfarrfa-
sching findet am Samstag, 11. Februar 2017, um 
20.00 Uhr beim Bergwirt in Schernberg statt. Er 
steht unter dem Motto: „Pippi Langstrumpf und 

ihre Freunde in der Welt der Fantasie“. Bereits jetzt ergeht dazu 
herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung.
Kolpingsfamilie Herrieden

Foto (R. Rauch) vom letztjährigen Ball

Familienurlaub und Freizeit  
für Alleinerziehende 2017
Die Caritas-Kreisstelle Herrieden bietet im Sommer wieder ver-
schiedene Freizeiten an:
Für Familien steht auf dem Programm:

29.07. – 08.08.2017 - Natz/Südtirol
Natz liegt auf einem Apfelhochplateau bei Brixen im Eisacktal. 
Hier gibt es unzählige Wandermöglichkeiten, aber auch viel Kul-
tur. Das Hotel Birkenbrunn im Dorfzentrum ist geprägt durch 
seine familiäre Atmosphäre und die traditionelle Tiroler Gast-
freundschaft.

17.08. – 27.08.2017 - Sellin/Insel Rügen
Lange weiße Sandstrände, blaues Meer, unberührte Natur in 
reizvoller Landschaft – das ist Deutschlands größte Insel Rügen. 
Das Haus Seeadler liegt ca. 15 min. Fußweg vom Sandstrand der 
Ostküste entfernt. Die anerkannte Familienferienstätte bietet alle 
Annehmlichkeiten eines familiengerechten Urlaubs.

Mitfahren können alle Familien, unabhängig von Konfession 
und Einkommen. Kinder und Erwachsene finden rasch Kon-
takt. Die Freizeiten werden von einer Leiterfamilie begleitet, 
die verschiedene Aktivitäten anbietet. 
Für Familienerholungen in Deutschland kann bei bestimmten 
Einkommensgrenzen ein Zuschuss vom Freistaat Bayern be-
antragt werden.Werden Sie Mitglied in den örtlichen Vereinen!
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Bei unseren Freizeiten für Alleinerziehende gibt es noch freie 
Plätze in Sellin auf der Insel Rügen vom 29.07. – 08.08.2017. 
Die Teilnehmer sind im gleichen Haus wie die Familien unter-
gebracht. Bei dieser Freizeit gibt es nicht nur Wanderungen und 
Ausflüge, Spiele und Basteln und Geselligkeit, sondern auch eine 
Kinderbetreuung an zwei halben Tagen für Kinder ab 5 Jahren, 
ein Entspannungsangebot für Kinder sowie einen Vortrag mit 
Möglichkeit zum Einzelgespräch. Alleinerziehende sollen für ihre 
besonders herausfordernde Lebenssituation wieder Kraft tanken 
können, Zeit für sich haben und ein wenig ausspannen. Der ge-
genseitige Austausch und die Gemeinschaft geben diesen Frei-
zeiten „das gewisse Etwas“.
Nähere Informationen und Prospekte: Caritas-Kreisstelle Herrie-
den, Tel. 09825/923880.

Pflegereform: Das ändert sich 2017
DAK-Gesundheit informiert über neues Pflegestärkungsgesetz
Für Pflegebedürftige und deren Angehörige wird sich bald 
einiges ändern: Zum Jahreswechsel greift die bislang größte 
Pflegereform. Um die vielen Fragen zu beantworten, geht die 
DAK-Gesundheit aktiv auf ihre Versicherten zu: Pflegebedürf-
tige im Stadt- und Landkreis Ansbach bekamen bereits in den 
letzten Wochen Post mit den wichtigsten Informationen.

Das System der Pflegestufen wird zum Jahreswechsel reformiert: 
statt drei Stufen gibt es dann fünf Pflegegrade. Versicherte die 
eine Pflegestufe haben, erhielten im Monat Dezember einen Brief 
mit ihrem neuen Pflegegrad, dem sogenannten Überleitungs-
bescheid. „Ein neuer Antrag ist nicht nötig, Pflegebedürftige 
werden automatisch in das neue System übergeleitet“, so Her-
mann Zeißner, Leiter Service für Westmittelfranken.

Niemand wird schlechter gestellt
Der Vorteil des neuen Systems: Eine feinere Abstufung kann den 
individuellen Bedürfnissen der Pflegebedürftigen besser gerecht 
werden. Wer bereits eine Pflegestufe hat, wird automatisch einen 
Grad höher eingestuft. Menschen mit Demenz rücken zwei Grade 
höher. „Niemand muss sich Sorgen machen, künftig weniger 
Pflegeleistungen zu bekommen als bisher“, sagt Hermann Zeiß-
ner weiter. „Im Gegenteil: Viele Pflegebedürftige werden mit dem 
neuen System besser gestellt sein.“

Pflegebedürftigkeit neu definiert
Die Pflegegrade hängen mit einer neuen Definition von Pflege-
bedürftigkeit zusammen. Ab 2017 spielen auch geistige Ein-
schränkungen wie Demenz eine Rolle, wenn die Pflegebedürftig-
keit von Menschen bewertet wird. „Das ist ein wichtiger Schritt“, 
sagt Zeißner. „Bisher werden demenzielle Erkrankungen nicht 
berücksichtigt, obwohl sie sehr großen Einfluss auf die Selbst-
ständigkeit haben. Diesen Fehler hat der Gesetzgeber nun korri-
giert.“

Neben diesen großen Veränderungen gibt es neue Regelungen 
für zahlreiche Pflegeleistungen und auch Verbesserungen für 
pflegende Angehörige. Alle wichtigen Informationen zur Pflege-
reform gibt es auch auf der DAK-Webseite unter www.dak.de/
pflegereform.

Ladeverbund Franken+ führt einheitliches 
Bezahlsystem ein
Ladesäulen für Elektroautos werden per SMS freigeschaltet
Der Ladeverbund Franken+ führt 2017 ein Bezahl- und Abrech-
nungssystem an allen beteiligten Ladesäulen ein. 

In einer Pilotphase wird bereits ab 9. Januar 2017 das System 
schrittweise an den Ladesäulen der Stadt- und Gemeindewerke 
Rückersdorf, Forchheim und Erlangen getestet. Ab Frühjahr wer-
den dann die weiteren Ladestationen im gesamten Ladeverbund 
mit dem Bezahlsystem ausgestattet.
Die Freischaltung der Ladestation erfolgt über eine SMS aus dem 
Mobilfunknetz von Telekom, Vodafone, mobilcom debitel oder 
O2. Kunden anderer Mobilfunkanbieter müssen sich vorab unter 
www.travipay.com registrieren. Bezahlt wird über die Mobilfunk-
rechnung, Prepaid oder Travipay. Der Ladeverbund Franken+ 
unterstützt zudem die Roaming-Plattform intercharge.
Für die Fahrer von Elektrofahrzeugen wird der Ladeverbund Fran-
ken+ künftig drei verschiedene Tarife anbieten – abhängig von 
der Ladeleistung des Fahrzeugs.
Die Stromkunden der Verbundpartner profitieren von einem ver-
günstigten Kundentarif. Sie müssen sich vor dem Laden online 
bei ihrem jeweiligen Energieversorger oder unter www.solid.de 
anmelden.

Ladeverbund Franken+
Umweltfreundliche und emissionsarme Mobilität weiter voran-
bringen – das ist das Ziel des Ladeverbunds Franken+. Gegründet 
wurde der Ladeverbund Franken+ bereits 2012 von der N-ERGIE 
Aktiengesellschaft, den Stadtwerken Ansbach, der infra fürth 
gmbh und den Stadtwerken Schwabach.
Mittlerweile sind es über 30 Stadt- und Gemeindewerke, die sich 
für eine möglichst flächendeckende, einheitliche und frei zugäng-
liche Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge (Pkw) einsetzen. So 
stehen derzeit rund 140 Ladestationen von Sulzbach-Rosenberg 
bis Bad Mergentheim und von Kulmbach bis Kinding zur Verfü-
gung.

Alle Ladesäulen des Ladeverbunds finden Interessierte unter 
www.ladeverbund-frankenplus.de.

Tipps zur Energie
Klimaschutz zu Hause: Prüfen Sie, ob Ihr Stromverbrauch zu 
hoch ist
Es gibt viele Gründe, Strom zu sparen; Sie entlasten Ihr Konto, 
schützen das Klima und müssen dabei nicht einmal auf Komfort 
verzichten. 
Bevor Sie mit dem Stromsparen beginnen, sollten Sie sich aller-
dings eine Frage beantworten: 
Wie hoch ist mein Stromverbrauch im Vergleich zu anderen Haus-
halten?
Wer das weiß, kann sein Sparpotenzial bestimmen und gezielt 
Strom sparen. 
Der Stromspiegel für Deutschland liefert Ihnen aussagekräftige 
Vergleichswerte. So finden Sie leicht heraus, ob Sie mehr oder 
weniger Strom verbrauchen als ähnliche Haushalte.

Wie setzt sich der Stromverbrauch zusammen? 
Ein 3-Personen-Haushalt im Mehrfamilienhaus verbraucht jähr-
lich im Schnitt 2.900 Kilowattstunden Strom. Das entspricht etwa 
830 Euro Stromkosten und rund 1.700 Kilogramm CO2-Emis-
sionen im Jahr. Ein Viertel davon geht allein auf das Konto von 
Fernseher, Computer und Co. Das liegt vor allem an der stetig 
wachsenden Zahl der Geräte im Haushalt und an der längeren 
Nutzungsdauer.
Gerade bei solchen Verbrauchern lässt sich relativ leicht Strom 
sparen. Kühl- und Gefriergeräte sowie Waschmaschinen und Wä-
schetrockner bieten ebenfalls ein großes Einsparpotenzial. Hier 
zahlt sich vor allem der Einsatz von energieeffizienten Geräten 
aus.
Den Stromspiegel findet man leicht im Internet auf der Home-
page der HEA – Fachgemeinschaft für effiziente Energieanwen-
dung e.V. unter www.hea.de/Projekte/Stromspiegel-2016.



Um ein differenziertes Urteil über den Stromverbrauch zu er-
möglichen, unterscheidet der Stromspiegel 2016 zwischen den 
Faktoren Haushaltsgröße, Warmwasser mit und ohne Strom so-
wie Einfamilien- oder Mehrfamilienhaus.
Wenn man den eigenen Jahresstromverbrauch kennt, kann man 
leicht anhand des Gebäudetyps, der Art der Warmwasserberei-
tung und der Haushaltsgröße in der farbigen Tabelle erkennen, 
ob man sparsam ist oder eher viel verbraucht.
Der Stromspiegel gibt auch Hinweise, wo man Tipps zum Ener-
giesparen und Beratungsangebote findet.
Quelle: DGS-Newsletter und Stromspiegel

Frühjahrs-Benefizkonzert mit dem Polizei-
orchester Bayern im Onoldiasaal in Ansbach 
- Ein Weihnachtsgeschenk?
Am Sonntag, dem 12. März 2017 führt das Polizeiorchester 
Bayern unter der Leitung von Chefdirigent Professor Johann Mö-
senbichler ein Frühjahrsbenefizkonzert zugunsten des karitativen 
Vereins „Help! - Wir helfen!“ bzw. seines Fördervereins durch.
Das Polizeiorchester Bayern ist das professionelle, sinfonische 
Blasorchester der Bayerischen Polizei mit 45 studierten Berufs-
musikerinnen und -musikern. Das Repertoire des Polizeiorches-
ters Bayern ist sehr umfangreich und reicht von originalen Kom-
positionen der symphonischen Blasmusik und Bearbeitungen 
von klassischen Ouvertüren, Operetten, Filmmusiken, Musicals 
bis zu Konzertmärschen und Opernauszügen. 
Zu den besonderen Referenzen des Klangkörpers zählen bei-
spielsweise der Weltsaxophonkongress in Straßburg, das aDe-
vantgarde-Festival für zeitgenössische Musik in München, die 
Münchner Opernfestspiele oder das Festival junger Künstler in 
Bayreuth. 
Das Polizeiorchester Bayern versteht sich als Bindeglied zwischen 
Polizei und Bürgern. Es stellt sich in den Dienst der guten Sache, 
indem es in Kooperation mit Veranstaltern aus ganz Bayern und 
darüber hinaus Benefizkonzerte zu sozialen, karitativen und kul-
turellen Zwecken spielt. So auch für die Sektion Mittelfranken und 
den Förderverein des karitativen Vereins „Help! - Wir helfen!“ e. V., 
der es sich zum Ziel gemacht hat, vor allem Kindern mit Lippen-/
Gaumenspalten in armen Ländern die notwendigen Operationen 
zu ermöglichen, damit diese essen und sprechen lernen und am 
„normalen“ sozialen Leben teilhaben können. Mehr dazu unter 
www.help-wirhelfen.de .
Konzertbeginn ist um 17.00 Uhr, Einlass 16.00 Uhr. 
Da freie Platzwahl ist, empfiehlt es sich früh da zu sein, einen 
Platz zu reservieren und das Angebot von Kuchen, Kanapees und 
Getränken zur Einstimmung zu genießen. Eintrittskarten gibt es 
im Vorverkauf zu 13 Euro (Abendkasse 17 Euro)
in Ansbach:	 Bürohaus Sommer, Johann-Sebastian-Bach-

Platz 4,
	 Caps&Co. Ticketservice im Brückencenter
in Feuchtwangen:	 Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26 

in Heilsbronn:	 Buchhandlung am Münster, Abteigasse 3
	 FONTANA-Apotheke, Fürther Straße 29
in Leutershausen:	 Stadt-Apotheke, Am Markt 27
in Herrieden:	 Decima Kunst- und Buchhandlung, Deocar-

platz 10
in Dinkelsbühl:	 Bürohaus Sommer, Weinmarkt 16

 
Sie haben Fragen zu 

Sucht… ? 
Alkohol, Drogen, Medikamente… 

 
Wir sind für Sie da 
 
Psychosoziale Beratungs- und 
Behandlungsstelle 

-Suchtberatung –  
Karolinenstr. 29, 91522 Ansbach  
Tel. 0981-96 90 622 
suchtberatung@diakonie-ansbach.de  
www. diakonie-ansbach.de  

● Fensterbänke
● Bodenplatten
● Keramikfliesen

● Treppenanlagen
● Grabdenkmäler
● Küchenarbeitsplatten

... aus Marmor und Granit

www.humpeneder-natursteine.de
e-mail: info@humpeneder-natursteine.de

Wir sind Partner
Fachbauzentrum
Hand-in Hand-Werker

Gmbh

Renovieren Montieren Gartenarbeiten

Fritz-Baumgärtner-Straße 28
91567 Herrieden
Mobil 0171 3281559
E-Mail jens_hendricks@yahoo.de

Der nächste TÜV-Termin
für Pkw und Schlepper ist am 1. Feb. 2017

bei der Firma J. G. Wellhöffer, Leutershausen,
Telefon 0 98 23/92 65 90



Bestattermeister
Herrieden
Hintere Gasse 2

� 0 98 25/
20 30 870
 0 98 25/
      20 30 871B E S T A T T U N G E N

info@wuerdinger-bestattungen.de · www.wuerdinger-bestattungen.de

Der Trauer Raum und Zeit geben.
• Bestattungsvorsorge • alle Bestattungsarten

• Beratung • Erledigung aller Formalitäten
• Trauerdruck • Überführungen • Grabmachertechnik

Hand & Fußpflege

Judith Koch
Fuß-Vital-Professional med. ®

91567 Herrieden-Birkach
Birkach 105

Telefon 0 98 04/91 56 30

Berichti gung!
Entgegen der Mitt eilung vom 15.12.2016 besteht mit 
Herrn Klemens Heumann keine professionelle geschäft liche  
Partnerschaft . 

Die Kunden von Herrn Weis werden komplett  und 
professionell von Klemens Heumann betreut.

Versicherungsmakler Hans Weis bedankt sich für die gute
langjährige Zusammenarbeit und das entgegengebrachte 
Vertrauen.

Alle Kunden und Interessenten
haben mit Herrn Klemens M. Heumann 
einen Fachmann, der zukünft ig allen Kunden und 
Interessenten mit Rat und Tat zur Seite steht.

Hans Weis
Wiesenstr. 22, 91567 Herrieden

Hans Weis hat sich zum 31.12.2016 in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet!

Klemens M. Heumann
Schutzfeld 7, 91567 Herrieden-Rauenzell

Mobil 01 63/7 46 11 00, heumann-versicherungsmakler@mail.de

Suche erfahrene
Haushaltshilfe

3 bis 4 Stunden wöchentlich,
für 8-Personen-Haushalt in Neunstetten.

Telefon 0 98 25/92 77 85Appartement/Kursuite zu vermieten!
Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer,
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne
Lage, Osteopathie/Physiotherapie und Fußpflege im Haus.

Die Vermietung für die Suite Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Steurer-Reinhardt (Büro in der Ladenzeile) möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Füssing

Bad
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WERBUNG...
...DIENT DEM KUNDEN – 

...UND DEM GESCHÄFTSMANN!



Die Gemeinde Burgoberbach, ca. 3.400 Einwohner, 
Landkreis Ansbach, stellt zum 01.09.2017 

eine/n Auszubildende/n zur/zum
Verwaltungsfachangestellten

Fachrichtung Kommunalverwaltung, ein. 

Interessenten/innen werden gebeten, ihre Bewerbungsunterlagen 
bis zum 31.01.2017 an die Gemeinde Burgoberbach, Ansbacher 
Straße 24, 91595 Burgoberbach zu senden. Weitere Auskünfte er-
halten Sie unter der Telefonnummer 09805/9191-33. 

Nähere Info: www.burgoberbach.de  Stellenangebote.

Der Schulverband Burgoberbach sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft
für das Schulgebäude der Albrecht-von-Eyb-
Grundschule Burgoberbach.

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz mit 24 Stunden/Woche mit leis-
tungsgerechter Vergütung nach Entgeltgruppe 1 TVöD.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 20.01.2017 an den 
Schulverband Burgoberbach, Ansbacher Straße 24, 91595 Burg-
oberbach. Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 
09805/9191-33.

Nähere Info: www.burgoberbach.de  Stellenangebote.

Rettistraße 3 Münchener Str. 36
91522 Ansbach 91567 Herrieden
Telefon  09 81/48 75 79 80 Telefon 0 98 25/92 35 00
Fax        09 81/48 75 79 81 Fax       0 98 25/92 35 95

www.anthemis-apotheke.de

Wir bieten Ihnen ab sofort auch in der
Anthemis Apotheke Herrieden

folgende Behandlungen an:
• Seidenwimpernverlängerung
• Shellac Maniküre
• Dauerhafte Haarentfernung
• Sugaring- Haarentfernung mit einer Zuckerpaste
•  Kosmetikbehandlungen – Klassische Gesichtsbehandlung, 

Wellness Gesichtsbehandlung und kurze Gesichtsbehandlung

Vereinbaren Sie einen Termin und lassen Sie sich verwöhnen!

NEU IN HERRIEDEN
Werden Sie creativ!

Nähkurse im

bei Andrea Jechnerer

Nähere Infos unter 0 98 25/92 78 08.

Herrieden · Telefon 0 98 25/92 70 40

Dachdecker gesucht!
Bei Interesse einfach melden unter der angegebenen Tel.-Nr.

Petra Kötzel
Steuerberaterin

Spezialisiert auf die Rundumbetreuung
von Handwerkern und Freiberufl ern

Marktplatz 16
91567 Herrieden
Tel.: 0 98 25/92 36 20
E-Mail: StB-Koetzel@t-online.de
www.steuerkanzlei-koetzel.de

Inh. Heike Kaiser
Wiesethstraße 9b

91567 Herrieden-Elbersroth
Telefon 0 98 04/8 27 39 13

Pfl ege aller Rassen!
– Scheren
– Trimmen
– Baden
– Krallen schneiden



Die Gemeinde Burgoberbach, ca. 3.400 Einwohner, 
Landkreis Ansbach, sucht für ihre Kneipp-Kindertages-
stätte Pusteblume zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Erzieher/Erzieherin
(in Teilzeit mit 19,5 Stunden/Woche)

– nach Möglichkeit mit einer Zusatzqualifi kation im Bereich
der Sprachförderung oder umfangreicher Erfahrung in der 

Sprachbildung mit Kleinkindern –

Die Einstellung erfolgt projektbezogen befristet bis zum 31.12.2020

Nähere Info: www.burgoberbach.de  Stellenangebote.

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 20.01.2017 mit den üblichen 
vollständigen Unterlagen an die Kneipp-Kindertagesstätte Puste-
blume, Erlenweg 1, 91595 Burgoberbach oder per E-Mail an: 
kindergarten-pusteblume@t-online.de

Modernes Einfamilienhaus
zum Kauf oder Bauplatz

(bevorzugt Baugebiet Am Schrotfeld) gesucht.
Telefon 01 57/82 49 55 75

�

Unser nächster
Schaschliktermin:

Freitag, den 27. Januar 2017
ab 11.00 Uhr ofenfrisch

(an diesem Tag ist unser Gasthof ganztägig geöffnet).

***********
Liebe Gäste und Freunde unseres Hauses!

Unser Gasthof hat ab Januar 2017
aus gesundheitlichen und organisatorischen

Gründen wie folgt geöffnet:
Montag ab 14.00 Uhr geöffnet

Dienstag und Mittwoch Ruhetag
(Januar, Februar, März)

ab April auch ab 14.00 Uhr geöffnet

Donnerstag, Freitag, Samstag
ab 14.00 Uhr geöffnet

Sonntag, feiertags ganztägig geöffnet
sowie selbstverständlich nach Vereinbarung

und Terminabsprachen!

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und weiterhin
auf Ihre Treue zu unserem Gasthof!
In Verbundenheit: Ute und Stephan

sowie das „Neue-Post“-Team.

Das Wirtshaus mit       in Leutershausen

Hotel-Gasthof
Leutershausen
Tel. 0 98 23/89 11

info@gasthof-neue-post.de
www.gasthof-neue-post.de
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Sicherheits-

HAUSTÜREN 
Einbruchhemmend, barrierefrei  
Maßgenau - eigene Fertigung 

Verkauf, Montage, Service 
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Mehr  

Einbruchschutz 
durch stabile  

Gläser und Beschläge 
Zum Nachrüsten  

Verkauf, Montage, Service 
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Sicherheits-
Eingangstüren 

Einbruchhemmend, barrierefrei 
Verkauf, Montage, Service 

Nachrüstung Schutzbeschlag  
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FENSTER 
Neu– und Altbau 

Holz-Alu und Holz 
einbruchhemmend, energiesparend  

Rollos, Läden, Insektenschutz 
Verkauf, Montage, Service 
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www.schreinerei-fichtner.de   Her-

FENSTER 
Neu– und Altbau 

Holz-Alu und Holz 
einbruchhemmend, energiesparend  

Rollos, Läden, Insektenschutz 
Verkauf, Montage, Service Platzierungswünsche

werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden. Der Verlag



Unser Fachgeschäft Herrieden: mit größerem
Team und besseren Öffnungszeiten ab 2017
Wir haben unser Fachgeschäft in Herrieden um Frau Agnes Willecke verstärkt. 
Frau Willecke ist seit vielen Jahren Hörakustik-Meisterin und ebenfalls 
zertifiziert für unsere terzo®Gehörtherapie. Das bisherige Team um Frau 
Annette Schäf ist natürlich weiterhin wie gewohnt im Einsatz.

Durch die Verstärkung unseres 
Teams können wir Ihnen seit
dem 9. Januar 2017 verbesserte 
Öffnungszeiten anbieten.
Besuchen Sie uns gerne für eine 
kostenlose Reinigung Ihrer 
Hörsysteme, einen Hörtest
oder eine Beratung über neue 
innovative Produkte. 
Unser Team in Herrieden freut 
sich auf Sie.

Neue Öffnungszeiten
ab 9. Januar 2017:

Mo:  9:00-12:30 und 13:30-17:30 Uhr
Di: 9:00-12:30 und 13:30-17:30 Uhr
Mi: 9:00-12:30 Uhr (nachm. geschl.)
Do: 9:00-12:30 und 13:30-17:30 Uhr
Fr:  9:00-12:30 und 13:30-17:30 Uhr

Hörgeräte Eisen GmbH & Co. KG

Vordere Gasse 11  |  91567 Herrieden

Telefon 09825/203060
Telefax 09825/203062

herrieden@hoergeraete-eisen.de
www.hoergeraete-eisen.de

v.l.n.r: Monique Hill, Annette Schäf, Philipp Hocher, Agnes Willecke




